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Wir wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes neues Jahr!
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Und Friede auf Erden …! (Lukas 2,8-20)

Dieser Text aus dem Lukas-Evangelium ist ein Inspirationsquell, ist der Inspirationsquell für das 
Weihnachtsfest.

Nicht der Weihnachtsmann, nicht der Weihnachtsbaum, nicht das exquisite Essen bringen uns in 
die richtige Stimmung – es ist das alte vertraute Bild aus der Bibel, das uns „das Recht gibt“, das 
Weihnachtsfest zu feiern.

Ich erinnere mich an die Jahre meiner Kindheit. Im Advent schienen die Straßen von Tag zu Tag 
stiller zu werden, trotz des gleichbleibenden Stadtverkehrs. Vor allem, wenn es dunkel wurde, 
konnte man das Sich-Nähern des göttlichen Kindes gleichsam fühlen.

Das scheint verschwunden zu sein. Unser zunehmendes Eingespannt-Sein in das www, das 
WorldWideWeb und die daraus resultierende Art zu denken, zu sehen, zu reden, zu hören, macht 
uns so nüchtern, dass unser Sensus, solche Veränderungen in unserer Umgebung wahrzunehmen, 
zu verblassen droht, wir diesen zu verlieren scheinen.

Wir brauchen eine innere Disziplin, um in Kontakt mit dieser Welt zu bleiben, die uns direkt 
umgibt, die wir aber nicht mehr ohne weiteres gewahr werden.

Am Weihnachtsabend beginnen die heiligen Nächte. Sobald es dunkel wird, beginnt das heilige 
Licht, das Licht, das die Menschen erleuchtet, das Licht dieser Nächte zu strahlen. Fast zwei 
Wochen ist der Himmel offen, bis zum Tag von Epiphanie (Erscheinung des Herrn), von den 
Heiligen Dreikönigen, am 6. Januar. Es ist bekannt, dass diese dreizehn Nächte von großer 
Bedeutung für das kommende Jahr sind, für unser bewusstes Band mit der göttlichen Welt. Was 
wir in diesen dreizehn Nächten innerlich üben, sendet seine Strahlen in das kommende Jahr aus.

Doch wir müssen hart dafür arbeiten, in Kontakt mit dem geöffneten Himmel zu bleiben. Der 
Himmel wartet auf uns, aber wird sich uns nicht aufdrängen. Wenn sie wieder vorbei sind, werden 
wir erleben, was uns in den 352 übrigen Nächten des Jahres fehlt – und wir werden eine tiefe 
Sehnsucht nach dem Wiedergewinnen des Himmels auf Erden hegen...

Und Friede auf Erden

Im Advent haben wir uns jede Woche mit den Friedensvisionen des Jesaja beschäftigt. Heute 
endet die Serie, denn der Evangelist Lukas behauptet: Jesus ist der endgültige Friedenskönig. 
Allerdings kein machtvoller. Er braucht uns.

Er verspricht Frieden für alle Welt: der kleine Jesus.

Durchsetzen kann er den Frieden allerdings nur mit unserer Hilfe. 

Die Geschichte ist Weltliteratur. Der Stall, der Stern, die Hirten, das Kind in der Krippe. Auch wer 
nicht gläubig ist, kennt sie – und das in aller Welt. 

Lukas ist ein Meisterwerk gelungen. Weltkulturerbe könnte man sagen – zusammen mit „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ heutzutage ein Gesamtkunstwerk.

Aber warum hat Lukas die Geburtsgeschichte genau so geschrieben, wie er sie geschrieben hat 
– grob geschätzt 75 Jahre nach dem Ereignis? Wohl nicht, weil er im Unterschied zu Markus und 
Matthäus exklusives Wissen vorzuweisen hatte, eine Erscheinung, die ihm all das offenbarte.

Nein, Lukas wollte mit seiner Geschichte etwas aussagen und zwar vor allem das: 

Jesus ist der endgültige Friedenskönig, von dem die Propheten erzählten und auf den die Welt 
wartet. So, wie es die Engel auf den Feldern von Betlehem singen:

GEISTLICHES WORT   
Von Dekan Walter Fuß
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Ehre sei Gott und Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens.

Jesus als Friedensbringer? Wer das verstehen will, muss genau hinschauen und hinter die 
wohlvertrauten Worte schauen, sagt Eberhard Schockenhoff, der 2020 verstorbene Moraltheologie 
der Ludwigs Universität in Freiburg in seinem Buch „Frieden auf Erden. Weihnachten als 
Provokation“.

Und er liefert Beispiele für die Botschaft hinter der Botschaft:

Friede auf Kosten des einfachen Volkes

Kaiser Augustus garantierte den Frieden im Römischen Reich zu einem hohen Preis.

Das Kind im Stall von Bethlehem, Jesus, ist der Anti-Augustus, derjenige, der ganz anders als der 
mächtige Kaiser der Welt den Frieden bringen will. „Das gesamte System des Augustus“, sagt 
Eberhard Schockenhoff, „beruhte auf Ausbeutung und Unterdrückung.“ Die Steuerlasten für das 
einfache Volk, die Brutalität der römischen Soldaten, die Willkür der Gerichtsbarkeit – all das steht 
für mit Gewalt erzwungenen Frieden, von dem vor allem die Oberschicht profitierte. 

So schreibt Schockenhoff: „Das war zur Zeit Jesu so“, „aber auch zu der Zeit, als Lukas sein 
Evangelium geschrieben hat.“ Lukas hat die Aufstände, die in Palästina 66 nach Christus 
ausbrachen und die mit der Zerstörung des Tempels endeten, selbst erlebt. „Die Pax Romana, 
die römische Vorstellung von Frieden, gab es nur zu einem hohen Preis“.

Dagegen stellt Lukas diesen anderen Friedenskönig, Jesus, das Kind in der Krippe dar. „Eigentlich 
eine lächerliche Gegenüberstellung“, so Schockenhoff. Aber auch eine deutliche Ansage, dass 
der Machtanspruch des römischen Kaisers seiner Zeit endlich ist, ja, vielleicht sogar bedroht.

Aber: Wie bringt Jesus, der Friedenskönig, Frieden? Denn dass nach Jesus die Welt nicht friedlicher 
wurde, wusste Lukas genauso, wie wir es wissen.

Ist das ganze Gerede also nicht schlicht Illusion? Oder eine Vision für das Himmelreich, die hier 
und jetzt unmöglich zu erfüllen ist? Schockenhoff: „Ganz zu erfüllen ist die Friedensvision hier 
auf Erden vielleicht nicht“, „aber sie ist auch nicht rein jenseitig zu verstehen. Sie ist ein Auftrag, 
möglichst viel davon im Hier und Heute zu verwirklichen.“

Wer Weihnachten feiert, muss Friedensbote/Friedensbotin sein

Ein Auftrag an wen? „An jeden von uns“, „besonders an jeden, der Weihnachten feiert.“ Denn 
der Friede Jesu kommt, anders als der von Augustus, nicht von oben verordnet und machtvoll 
durchgesetzt. „Durch das Symbol eines wehrlosen und ohnmächtigen Kindes in der Krippe 
appelliert Lukas an die Friedensfähigkeit der Menschen. Friede kann nur werden, wenn durch 
jeden Einzelnen dort, wo er steht, Friede, Vernunft und Liebe sichtbar werden.“

Und was heißt das konkret? Keine Macht über andere ausüben, den ersten Schritt auf andere hin 
tun, nicht von Strukturen der Ausbeutung profitieren, etwa im Einkaufsverhalten. „Eben das tun, 
was Jesus später in der Feldrede (den Seligpreisungen) des Lukas predigt.“

Aber was bringt das im weltweiten Maßstab? „Zugegeben: Wir sind keine Politiker“, „aber Politiker 
reagieren sehr stark auf Stimmungen im Volk. Und da macht es eben einen Unterschied, ob 
zunehmend Hass und Feindschaft herrschen oder Hilfsbereitschaft und Rücksicht.“ Und zur 
Stimmung im Volk trägt jeder Einzelne sein Stück bei.

Der ohnmächtige Friedenskönig in der Krippe: Wer ihn an Weihnachten feiert, muss selbst 
Friedensbote / Friedensbotin werden. Nur so funktioniert christlicher Glaube.
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Aufruf zur Aktion ADVENIAT 2022

Liebe Schwestern und Brüder,

in den Ländern Lateinamerikas und der Karibik 
ist die Gesundheitsversorgung keine Selbst-
verständlichkeit. Oft sind es allein kirchliche 
Einrichtungen, die einen Zugang zur medizi-
nischen Betreuung ermöglichen. Unser La-
teinamerika-Hilfswerk ADVENIAT unterstützt 
solche Einrichtungen schon seit Jahrzehnten 
und stellt seine diesjährige Weihnachtsaktion 
unter das Motto „Gesundsein Fördern“.

An konkreten Beispielen aus Bolivien und 
Guatemala zeigt ADVENIAT, wie sich Ge-
meindemitglieder, Ordensleute und Priester 
mit großem Einsatz um Kranke kümmern: 
Gemeindeteams besuchen die Kranken und 
ihre Familien, Diözesen und Orden bilden Ge-
sundheitshelferinnen und -helfer aus, kirchli-
che Krankenhäuser und Gesundheitsposten 
versorgen in ärmeren Regionen kranke Men-
schen und geben ihnen Hoffnung. All diese 
Aktivitäten haben ein gemeinsames Ziel: Eine 
menschenwürdige Gesundheitsversorgung 
darf auch für die Armen in Lateinamerika und 
der Karibik kein unerreichbares Gut sein.

Am 1. Advent haben wir die ADVENIAT-Weih-
nachtsaktion in Trier für alle Diözesen 
Deutschlands feierlich eröffnet. Gäste aus 
unserer Partnerkirche Bolivien haben an vie-
len Orten Zeugnis von ihrem Einsatz für ein 
Leben in Gesundheit und für den Zugang ge-
rade der Menschen am Rande zu medizini-
scher Behandlung gegeben. Angesichts der 
Corona-Pandemie, die weltweit insbesondere 
die Armen trifft, sind solche Angebote in der 
Gesundheitsfürsorge wichtiger denn je.

Deshalb bitte ich Sie um Ihre großzügige 
Spende bei der Weihnachtskollekte, die den 
Projekten von ADVENIAT zugutekommt. Zei-
gen Sie sich den armen Menschen in Latein-
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amerika und der Karibik, besonders in Bolivien verbunden, auch durch Ihr Gebet!

Trier, den 1. Dezember 2022

Für das Bistum Trier

Bischof von Trier

Aufruf zur Aktion Dreikönigssingen 2023

Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden, Gruppen und Verbänden,
liebe Schwestern und Brüder!

Im Januar 2023 werden die Sternsinger wieder unterwegs sein. Sie bringen den Menschen 
den Segen und sammeln Spenden für Kinder weltweit. Das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
lautet: „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“.

Im Fokus dieser Aktion steht der Kinderschutz. Weltweit setzen sich die Partnerorganisationen 
der Sternsinger dafür ein, dass Kinder in einem sicheren Umfeld auf wachsen, dass sie Gebor-
genheit und Liebe erfahren. Zugleich stärken sie in Kirche und Gesellschaft die Rechte jun-
ger Menschen. Am Beispiel der ALITStiftung in Indonesien zeigt das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“, was das konkret bedeutet: Die Stiftung kümmert sich um Mädchen und Jungen, 
die aus unterschiedlichen Gründen gefährdet sind oder Opfer von Gewalt wurden.

Im biblischen Leittext zur Sternsingeraktion beantwortet Jesus die Frage der Jünger, wer im 
Himmelreich der Größte sei. Er stellt ein Kind in ihre Mitte und sagt: „Wer sich so klein macht 
wie dieses Kind, der ist im Himmelreich der Größte. Und wer ein solches Kind in meinem Na-
men aufnimmt, der nimmt mich auf“ (Mt 18,4-5). Diese Worte machen deutlich: Wer ein Kind 
schützt, ermutigt und stärkt, der erfüllt den Willen Gottes.

Die Sternsinger zeigen uns Erwachsenen, wie das geht. Wenn sie als Königinnen und Könige die 
frohe Botschaft und den Segen Gottes in jedes Haus bringen und dabei für andere Kinder sam-
meln, die unsere Unterstützung brauchen, folgen sie dem Vorbild Jesu. Machen wir es auch so!

Fulda, den 29. September 2022

Für das Bistum Trier

Bischof von Trier
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Wir rufen auf für „Tage des Füreinanders“. Besonders mit Hinblick 
auf die steigenden Heiz- und Lebensmittelkosten, die eine Diskussion 
über Wärmestuben und die Überbelastung der Tafeln eröffnet haben, 
möchten wir für ein FÜREINANDER einstehen und helfen, ein 
GEGENEINANDER zu vermeiden. Bei der Caritas vor Ort und in den 
Pfarreien und Pfarreiengemeinschaften gibt es viele Möglichkeiten, 
den Menschen in Not zu helfen. Und: es werden angesichts der 
Herausforderungen immer wieder neue Angebote entwickelt; dafür 
benötigen wir Ihre Unterstützung.

Im Namen der vielen Aktiven vor Ort in Caritas und Pfarrei danke ich Ihnen, 
wenn Sie mit einer Spende Angebote des FÜREINANDERS unterstützen!

Ihr

Domkapitular Benedikt Welter
Vorsitzender des Diözesan-Caritasverbandes Trier

Auch Sie möchten mithelfen? Bitte überweisen Sie Ihre Zuwendung einfach aufs Konto der Pfarrei.
(siehe Seite 60)

Verwendungszweck: Tage des Füreinanders!

Übrigens: Die Hälfte aller Spenden verbleibt unmittelbar in der Pfarrei für caritative Aufgaben vor Ort. 
Die übrigen 50% verteilen sich auf die verbandliche Caritas.

Ihr örtlicher Caritasverband: www.caritas-rhn.de

CARITAS: 
TAGE DES FÜREINANDERS!
(26. NOV. BIS 05. DEZ. 2022)
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Gebetsmeinungen des Papstes

NOVEMBER
•	 Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, 

für Waisen und Opfer bewaffneter Konflikte, um Zugang zu 
Bildung und die Möglichkeit, Zuneigung in einer Familie zu 
erfahren.

DEZEMBER 
•	 Wir beten, dass Non-Profit-Organisationen im Bemühen 

um menschliche Entwicklung Menschen finden, denen das  
Gemeinwohl ein Anliegen ist und die unermüdlich auf der 
Suche nach internationaler Zusammenarbeit sind.

Gebetsmeinungen Bischof Stephan:

NOVEMBER
•	 Für alle, die in ökumenischer Verbundenheit eintreten 

für Frieden und Gerechtigkeit und die Bewahrung der  
Schöpfung.

•	 Für alle, die von Ängsten gequält werden oder sich vom  
Bösen bedrängt fühlen.

DEZEMBER
•	 Für alle, die sich mit ihren Begabungen und ihrer Zeit ehren-

amtlich in unseren Gemeinden und Verbänden oder auch an 
vielen Stellen in unserer Gesellschaft einbringen.

•	 Für alle, die einsam sind und sich verlassen fühlen, die sich 
nach menschlicher Nähe und Zuwendung sehnen.
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GOTTESDIENST-

ORDNUNG

20.11.2022 – 08.01.2022 

GOTTESDIENST- 
ORDNUNG

Energiekrise: Heizen der Kirchen in 
den Wintermonaten
Wie Sie bereits dem letzten Pfarrbrief entnom-
men haben dürften, wird im gesamten pastora-
len Raum die Dienstanweisung des Generalvi-
kars vom 23.09.2022 umgesetzt.

Laut dieser Dienstanweisung sollen pro Pfarrei/
Pfarreiengemeinschaft zwei Kirchen auf Nutzer-
temperatur (11°C), alle anderen auf Grundtem-
peratur (5°C) geheizt werden.

Dies soll nicht nur in Zeiten der Energiekrise 
der Energieeinsparung dienen, sondern auch 
und vor allem ein Zeichen der Solidarität denen 
gegenüber sein, die besonders von den hohen 
Energiekosten betroffen sind.

Folgende Kirchen sind auf Nutzertemperatur 
(11°C) geheizt:

Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bunden-
bach: St. Barbara/Idar und Rhaunen/St. Martin 
(bis Ende Dezember 2022) und Bundenbach/
St. Nikolaus (ab Januar 2023)
Pfarrei Kirner Land St. Hildegard: Kirn/St. Pan-
kratius und Bruschied/St. Franz Xaver
Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich: 
Weiersbach/St. Markus und Rückweiler/St. 
Nicetius
Pfarreiengemeinschaft Oberstein: es werden 
KEINE Kirchen auf 11°C geheizt!

In allen anderen Kirchen wird maximal die 
Grundtemperatur von 5°C gehalten, auch wäh-
rend der Gottesdienstzeiten.

Berücksichtigen Sie in jedem Falle bei Ihrem 
Gottesdienstbesuch, dass es in den Kirchen 
erheblich kälter sein dürfte, als Sie es vielleicht 
von früheren Gottesdienstbesuchen gewohnt 
sind! 

Bitte ziehen Sie sich warm an! Das 
Mitbringen von Kissen und Decken 
zum Gottesdienstbesuch ist aus-
drücklich erwünscht!
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G 

Sonntag 20.11.22 Christkönigsonntag 
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
L1: Jes 2,1-5   L2: Röm 13,11-14a   Ev: Mt 24,37-
44 od. Mt 24,29-44

Samstag 19.11.22 Hl. Elisabeth

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier mit Kommunionkindern; 
Pfarrkirche; Cäcilienfest;   
Wir beten für †† Pastor Walter Weber und Pastor 
Günther Becker

17.30 Baumholder, St. Simon u. 
Juda (Pater Anthoni)

Eucharistiefeier im Pfarrheim

17.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Erich Philippi, Edmund u. 
Margarate Lhoste, Auguste Bätzing, Klara Schuck

17.30 Kirchenbollenbach, 
St. Johannes Nepomuk  
(Herr Cullmann)

Wort-Gottes-Feier

18.00 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul

Wort-Gottes-Feier

19.00 Rhaunen, St. Martin  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† d. Fam. Dräger-Schäfer, Peter 
Christ, Katharina Brück

Sonntag 20.11.22

09.00 Langweiler, St. Nicetius
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

09.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Ehel. Manfred und Lotte Liesch

09.30 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Kurt Moosmann und Eltern,  
†† Albert und Helene Klein, Heinz Werner Wahl  
(Stiftungsmesse)

09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für † Else Anna Galle (2. Sterbeamt)
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10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier;  
Wir beten für Verst. Fam. Schneider; † Claudia Haan

10.30 Rhaunen, St. Martin Kinderkirche in der Hauskapelle

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Helmut Bertram (2.StA), Claus 
Offermann (Jgd.), Hedwig Weiser (Jgd.)

11.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in spanischer Sprache

15.00 Idar, St. Barbara
(Pfr. Schmitz, Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Pfr. Alfons 
Schmitz
mitgestaltet von der Musikalischen Werkstatt 
anschließend Empfang

18.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Montag 21.11.22 Gedenktag unserer Lieben Frau in Jerusalem

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

Dienstag 22.11.22 Hl. Cäcilia

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

18.30 Bundenbach, St. Nikolaus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier; Pfarrheim 
Wir beten für †† Gertrude Rommelfanger, Josef 
Bodtländer, Ehel. Hugo u. Agnes Hähn u. Jodi 
Scott-Backes

Mittwoch 23.11.22 Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis,
Hl. Klemens I., Hl. Kolumban

10.00 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier
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Donnerstag 24.11.22 Hl. Andreas Dung-Lac u. Gefährten

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

18.30 Oberkirn, St. Markus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Werner Weber, Wilhelm Albrecht, 
Ehel. Helmut u. Ursula Gewehr

Freitag 25.11.22 Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
Hl. Katharina v. Alexandrien

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

18.00 Hoppstädten, 
St. Katharina (Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier zum Patronatsfest

18.00 Heiligenbösch 
(Frau Möckel)

Ökumenisches Taizé-Gebet

1 .  A D V E N T S S O N N T A G 
L1 :  J E S  2 ,  1 - 5   L 2 :  R Ö M  1 3 .  11 -1 4 A   E V :  M T  2 4 ,  3 7 - 4 4 

Samstag 26.11.22 Samstag der 34. Woche im Jahreskreis

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

17.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pfr. Linnartz, GRin Kutscher)

Eucharistiefeier mit den Kommunionkindern 
Wir beten für †† d. Fam. Werle/Ott, Miale Werle, 
Gisela Mack (Jahrgedächtnis), Erich Schmidt u. †† 
Angehörige d. Fam. Schmidt, Anton u. Maria Niko-
demus u. †† Angehörige, Alfred Werle u. Leb. u. †† 
d. Fam. Waldherr Werle

17.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Anton u. Klaus Brühl, Hannelore 
Georgen

19.00 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Ehel. Gertrud u. Herbert Fabian

Sonntag 27.11.22

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier
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09.30 Baumholder, Pfarrheim 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Karl Heinz Homberg

 09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier;  
1. Jahrgedächtnis Bernhard Pandel

11.00 Heimbach, Gemeindehaus 
(Herr Wagner)

Wort-Gottes-Feier

11.00 Idar, St. Barbara  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche 
Wir beten für †† Adolf Kuhn

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung Nele 
Schmidt und Emily Arnoldussen 
Wir beten für Leb. u. Verst. der Familie Mayer-Kort-
mann, Leb. u. Verst. der Familie Peters

15.00 Rhaunen, St. Martin  
(Pater Richard, Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Pater 
Richard mit anschl. Empfang 
Wir beten für †† Ehel. Karl-Heinz u. Rosemarie 
Gräf, Ehel. Kurt u. Anni Stumm, Elli Simon

16.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk  
(Pfr. Linnartz / Pfr. Wild)

Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung des 
Kirchenjahres mit den Chören

17.00 Kirn, St. Pankratius Kirchenmusikalische Andacht im Zeichen der Hilde-
gard von Bingen

Montag 28.11.22 Montag der 1. Adventwoche

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier, Pfarrheim

Dienstag 29.11.22 Dienstag der 1. Adventwoche

18.30 Weierbach, St. Martin Ökumenische Adventsandacht in der ev. Kirche

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier, Pfarrheim

Mittwoch 30.11.22 Fest Hl. Andreas, Apostel

10.00 Weierbach, St. Martin  
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier
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17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier

17.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk

Andacht

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Kirn, St. Pankratius 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

Donnerstag 01.12.22 Donnerstag der 1. Adventwoche

06.15 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier / Roratemesse; Pfarrheim mit 
anschl. Frühstück

09.00 Oberstein, St. Walburga adventliches Morgenlob

18.30 Stipshausen,  
St. Maternus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Verstorbene der Fam. Frantz-
Sieben, Arnold Breyer, Ehel. Michael u. Karoline 
Schmieden und Angehörige

Freitag 02.12.22 Freitag der 1. Adventwoche     Hl. Luzius

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

18.00 Weiersbach, St. Markus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

18.15 Idar, St. Peter und Paul Ökumenisches Friedensgebet

2 .  A D V E N T S S O N N T A G 
L1 :  J E S  11 ,  1 -1 0    L 2 :  R Ö M  1 5 ,  4 - 9    E V :  M T  3 ,  1 -12   

Samstag 03.12.22 Hl. Franz Xaver 
PATROZINIUM DER KIRCHE IN BRUSCHIED

17.30 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

17.30 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Ottilia Schwan (1.Sterbeamt), 
Margarete Mäntele, Eltern und Angehörige, Erwin 
Schwan (in einem besonderen Anliegen), Hildtrud 
und Jackson Cope
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17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in der Kapelle Kronweiler

Sonntag 04.12.22 Hl. Barbara 
PATROZINIUM DER KIRCHE IN IDAR

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier

09.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pater Mathew)

Eucharistiefeier mit Patrozinium 
Wir beten für †† Willibald Hummmrich (1.StA)

09.30 Heimbach, Gemeindehaus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Erich Schmitt (3. Sterbeamt), 
Hans Kloos, Roswitha Wahl, Waltraud Werle, Han-
nelore Pickard

09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier mit Kolping Gedenktag 
Wir beten für †† wir gedenken allen verstorbenen 
der Koplingsfamilie

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

10.30 Rhaunen, St. Martin Kinderkirche in der Hauskapelle

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier
Wir beten für †† Ehel. Hans und Martha Wagner; 
Karl-Heinz Korn

11.00 Idar, St. Barbara  
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche zum Patrozinium 
Wir beten für †† Franz Eylers und Eduardo Tarin Ruiz

11.30 Birkenfeld, St. Jakobus  
(Pfr. Eckert)

Taufe des Kindes Elias Heidrich aus Birkenfeld

14.30 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pfr. Linnartz)

Taufe der Kinder Louis Ben und Vivian Ebby Sauter

17.00 Hahnweiler, Schutzhütte  
(Frau Whitson)

Andacht in der Adventszeit Waldweihnacht

18.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Montag 05.12.22 Montag der 2. Adventswoche   Hl. Anno

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht
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17.00 Oberhausen, Maria 
Himmelfahrt  
(Bischof Nikolaus)

Nikolausaktion für Familien und Kinder
siehe Infos Pfarrbrief - bitte warm anziehen

17.00 Bärenbach, Maria 
Empfängnis  
(Bischof Nikolaus)

Nikolausaktion für Familien und Kinder
siehe Infos Pfarrbrief - bitte warm anziehen

17.00 Rhaunen, St. Martin
(Bischof Nikolaus)

Nikolausaktion für Familien und Kinder
siehe Infos Pfarrbrief - bitte warm anziehen

17.00 Idar, St. Barbara  
(Bischof Nikolaus)

Nikolausaktion für Familien und Kinder
siehe Infos Pfarrbrief - bitte warm anziehen

18.00 Kirn, St. Pankratius 
(Bischof Nikolaus)

Nikolausaktion für Familien und Kinder
siehe Infos Pfarrbrief - bitte warm anziehen

18.00 Bundenbach, St. Nikolaus 
(Bischof Nikolaus)

Nikolausaktion für Familien und Kinder
siehe Infos Pfarrbrief - bitte warm anziehen

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

Dienstag 06.12.22 Dienstag der 2. Adventswoche    Hl. Nikolaus 
PATROZINIEN DER KIRCHEN IN BUNDENBACH UND 
HAHNENBACH

17.00 Hahnenbach, St. Nikolaus 
(Pfr. Wolff)

Feier des Hl. Nikolaus für Klein und Groß, 
anschließend (ca. 17.30 Uhr) Eucharistiefeier zum 
Patrozinium

18.30 Weierbach, St. Martin Ökumenische Adventsandacht in der ev. Kirche

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

18.30 Bundenbach, St. Nikolaus  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier  
Wir beten für †† Ehel. Rudolf u. Anna Hartmann, 
Heinrich Derichs, Werner Klingels, Renate Koch

Mittwoch 07.12.22 Hl. Ambrosius

06.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pfr. Wolff)

Roratemesse mit anschließendem Frühstück

10.00 Oberreidenbach,  
St. Ludwig (Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Genevieve Arnoldi, Eduardo Tarin 
Ruiz
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18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

Donnerstag 08.12.22 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria 
PATROZINIUM DER KIRCHE IN BÄRENBACH

09.00 Oberstein, St. Walburga adventliches Morgenlob

12.00 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus

Andacht für den Frieden in der Welt (Gnadenstunde)

18.00 Heimbach, Gemeindehaus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier zum Hochfest 

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier zum Hochfest

18.30 Oberkirn, St. Markus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier zum Hochfest 
Wir beten für †† Hermann Stein und Monika 
Backes, Julianne Weber

18.30 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier zum Hochfest

18.30 Bärenbach, Mariä Emp-
fängnis (Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier zum Hochfest - Patrozinium

Freitag 09.12.22 Freitag der 2. Adventswoche     Hl. Eucharius

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

3 .  A D V E N T S S O N N T A G  ( G A U D E T E ) 
L1 :  J E S  3 5 ,  1 - 6 A .1 0    L 2 :  J A K  5 ,  7 -1 0    E V :  M T  11 ,  2 -11

Samstag 10.12.22 Samstag der 2. Adventswoche 

10.00 Bundenbach, St. Nikolaus  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier zum Patrozinium und Barbarafeier  
mitgestaltet vom Knappenchor 
Wir beten für †† Bergleute u. Mitglieder des 
Knappenchores und Kirchenchores

11.30 Rhaunen, St. Martin 
(Pfrin Zimmermann /  
PR Michels)

Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung des 
Adventsmarktes rund um die Kirche

14.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pfr. Linnartz)

Trauung von Alexander und Laura Werle, geb. 
Bauerfeld
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17.00 Kirn, St. Pankratius  
(Frau Ebertz)

Kindergottesdienst

17.30 Baumholder, Pfarrheim 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Horst Müller und verst. Angehörige

17.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk  
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in Kronweiler zum Weihetag der 
Kapelle

19.00 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

Sonntag 11.12.22

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier

09.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Edeltrud Becker, Dora Hahn 
(Jahrged.), Andrea Schneider, Richard u. Cäcilia 
Ballat, Arnold Scheit, Herbert Reidenbach, Ehel. 
Bernhard u. Karolina Wenz u. verst. Angeh., Peter 
u. Philippine Merscher, Herbert Weber-Dockendorff

09.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für ††  Eheleute Hermann u. Lieselotte 
Müller (Jahrgedächtnis), Leb. u. †† d. Fa. Barth/
Theisen, Christiane Werle

10.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver

evangelischer Gottesdienst

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

11.00 (!) Bundenbach, St. Nikolaus 
(Pater Mathew) 

Eucharistiefeier im Pfarrheim

11.00 Idar, St. Barbara  
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche
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11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Marianne Lörsch (2.StA), Günter 
Lörsch (Jgd.), Leb. u. Verst. der Fam. Lörsch u. 
Greber, Albin Josef Böres

11.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(Frau Whitson)

Kindergottesdienst im Advent 
-alle Kinder sind ganz herzlich eingeladen-

17.00 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul

Ökumenisches Adventssingen mit dem Chor

Montag 12.12.22 Montag der 3. Adventswoche

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

18.30 Weierbach, St. Martin Ökumenische Adventsandacht

Dienstag 13.12.22 Dienstag der 3. Adventswoche 
Hl. Luzia, Hl. Odilia

15.00 Mittelreidenbach, 
St. Christophorus

Marienandacht in der Kirche 
mit musikalischer Begleitung von Klaus Müller

18.30 Weierbach, St. Martin Ökumenische Adventsandacht in der ev. Kirche

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

18.30 Kirn, St. Pankratius 
(GRin Frey, GRin Pellenz-Stür-
mer, PR Michels)

Ökumenischer Gottesdienst "Und Friede auf Erden"- 
mit Austeilung des Friedenslichts von Betlehem

Mittwoch 14.12.22 Hl. Johannes v. Kreuz

10.00 Weierbach, St. Martin 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für † Eduardo Tarin Ruiz

17.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 

Andacht

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Kirn, St. Pankratius 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier
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19.00 St. Franz Xaver, 
Bruschied

Hausgebet im Advent in der Sakristei

Donnerstag 15.12.22 Donnerstag der 3. Adventswoche

06.15 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Roratemesse; Pfarrheim mit anschließendem  
Frühstück

09.00 Oberstein, St. Walburga adventliches Morgenlob

18.30 Stipshausen,  
St. Maternus  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Ehel. Heinrich u. Irene Karl u. An-
gehörige, Ehel. Heinz u. Lieselotte Schwab, Alfons 
Schmidt, Maria Werle u. Angehörige

Freitag 16.12.22 Freitag der 3. Adventswoche

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

18.00 Weiersbach, St. Markus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

18.30 Idar, St. Barbara  
(GRin Frey, GRin Pellenz-Stür-
mer, PR Michels)

Ökumenischer Gottesdienst "Und Friede auf Erden"-  
mit Austeilung des Friedenslichts von Betlehem

4 .  A D V E N T S S O N N T A G  
L1 :  J E S  7 ,  1 0 -1 4    L 2 :  R Ö M  1 ,  1 -7    E V :  M T  1 ,  1 8 - 2 4

Samstag 17.12.22 O sapientia

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier mit Kommunionkindern; Pfarrkirche

17.30 Baumholder, Pfarrheim 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit erweitertem Versöhnungsteil

17.30 Sien, St. Laurentius 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Albert Fuhr, Kriemhilde Müller, 
Alfons Hinzmann

17.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Herr Cullmann)

Wort-Gottes-Feier
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19.00 Rhaunen, St. Martin  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† d. Fam. Frenzer-Landwehr, Ehel. 
Peter u. Barbara Ewerhardy u. Alois Faas, Ehel. 
Felix u. Anna de Crouppé, Robert Staudt u. Toch-
ter Melanie, Ehel. Hermann u. Christine Müller

Sonntag 18.12.22 O Adonai

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

09.30 Weierbach, St. Martin 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Winfried Messer, Erika Fey, Paul 
Wagner, Hugo u. Dora Kuhn, Hermann u. Patrick 
Kullmann, Erika Fuck, Leb. u. Verst. d. Fam. Fey, 
in einem bes. Anliegen, Leb. u. Verst. d. Fam. 
Huhn-Merscher

09.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pater Mathew)

Eucharistiefeier

09.30 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Heinrich May,  †† Eltern und 
Schwiegereltern Keller-May und Geschwister

10.00 Offenbach-Hundheim,
St. Peter und Paul

Wort-Gottes-Feier mit Aufbau der Krippe

10.30 Rhaunen, St. Martin Kinderkirche in der Hauskapelle

11.00 Idar, St. Barbara (Pfr. Wolff) Eucharistiefeier mit Kinderkirche 

11.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in spanischer Sprache

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier 
Wir beten für † Winfried Römer

16.30 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in polnischer Sprache mit anschl. 
Weihnachtsfeier

17.30 Kirn, St. Pankratius  
(Dekan Fuß, PR Michels)

Versöhnungsgottesdienst mit Gesprächs- und 
Beichtangebot

17.30 Idar, St. Barbara 
(Pfr. Wolff, GRin Pellenz-Stür-
mer)

Versöhnungsgottesdienst mit Gesprächs- und 
Beichtangebot
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17.30 Weierbach, St. Martin 
(Pfr. Linnartz; GRin Kuttler)

Versöhnungsgottesdienst mit Gesprächs- und 
Beichtangebot

17.30 Rhaunen, St. Martin 
(Pater Mathew,  
Diakon Munkes)

Versöhnungsgottesdienst mit Gesprächs- und 
Beichtangebot

Montag 19.12.22 O radix Jesse

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

Dienstag 20.12.22 O clavis David

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

18.30 Bundenbach, St. Nikolaus  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier; Pfarrheim 
Wir beten für †† Ehel. Eduard u. Katharina Michel, 
Ehel. Hermann u. Martina Wagner u. Sohn Ha-
rald, Christian Michel 

Mittwoch 21.12.22 O oriens

06.00 Rückweiler (Frau Whitson) Wort-Gottes-Feier - Rorategottesdienst im Advent

09.30 Kirn, St. Pankratius 
(GRin Frey, Pfr. Dressel)

Schulgottesdienst der Dominik-Grundschule

10.00 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Hedwig und Albert Holweg

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

Donnerstag 22.12.22 O rex gentium

09.00 Oberstein, St. Walburga adventliches Morgenlob

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim 
Jahrgedächtnis Roswitha Thomé
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18.30 Oberkirn, St. Markus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für † Helga Klingels

Freitag 23.12.22 O Immanuel

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier; Pfarrheim

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

Samstag 24.12.22 Samstag der 4. Adventswoche - Heilig Abend 
L1: Jes 62,1-5   L2: Apg 13,16-17.22-25   Ev: Mt 
1,1-25

15.00 Idar, St. Barbara  
(Diakon Sürmer,  
GRin Pellenz-Stürmer)

Kinderkrippenfeier

15.00 Rhaunen, St. Martin  
(Pfr. Wolff)

Familienmesse

15.00 Weiersbach, St. Markus 
(GRin Kutscher, Frau Dunkel)

Kinderkrippenfeier

15.30 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß, GRin Frey)

Familienmesse

15.30 Sien, St. Laurentius 
(Pfr. Linnartz, 
Kantorin Jansen)

Musikalisches Krippenspiel

16.30 Birkenfeld, St. Jakobus  
(Pfr. Eckert)

Christmette

W E I H N A C H T E N  -  H O C H F E S T  D E R  G E B U R T  D E S  H E R R N 
I N  D E R  N A C H T :  L1 :  J E S  9 ,  1 - 6    L 2 :  T I T  2 ,  11 -1 4    E V :  L K  2 ,  1 -1 4 

A M  M O R G E N :  L1 :  J E S  6 2 ,  11 -12    L 2 :  H E B R  1 ,  1 - 6    E V :  J O H  1 ,  1 -1 8 
A M  T A G E :  L1 :  J E S  5 2 ,  7 -1 0    L 2 :  T I T  3 ,  4 -7    E V :  L K  2 ,  1 5 - 2 0 

K O L L E K T E  F Ü R  D A S  H I L F S W E R K  A D V E N I A T

Samstag 24.12.22

17.00 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pater Mathew)

Familien-Christmette

17.30 Rückweiler,  
(Fr. Withson, GRin Kutscher)

Krippenfeier

18.00 Kirchenbollenbach, 
St. Johannes Nepomuk 
(Prädikant Poes, Hr. Müller)

Ökumenisches Krippenspiel
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18.00 Oberhausen,  
Maria Himmelfahrt 
(Pfr. Wolff)

Familien-Christmette

18.30 Idar, St. Barbara 
(Dekan Fuß)

Christmette für den Pastoralen Raum Idar-Oberstein 
"Und Friede auf Erden"

18.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Linnartz)

Christmette

19.00 Bundenbach, St. Nikolaus  
(Pater Mathew)

Christmette

19.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Christmette

20.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Christmette

23.00 Birkenfeld, St. Jakobus  
(Pfr. Eckert)

Christmette

Sonntag 25.12.22 1. Weihnachtstag

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier

 09.30 Heimbach, Gemeindehaus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier zu Weihnachten 

09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

10.00 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul 
(Pfr. Hirschauer)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

11.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

11.00 Rhaunen, St. Martin  
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier zu Weihnachten
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Montag 26.12.22 Hl. Stephanus    Fest      2. Weihnachtstag
Kollekte für die Familienseelsorge 
L1: Apg 6,8-10;7,54-60     Ev: Mt 10, 17-22
PATROZINIUM DER KAPELLE HENNWEILER

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

09.30 Sien, St. Laurentius 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier zu Weihnachten 
Wir beten für † Alfons Hinzmann

09.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pater Werle)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

11.00 Bärenbach,  
Maria Empfängnis  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier zu Weihnachten 
Wir beten für †† Ehel. Irma u. Ernst Bangert, Ehel. 
Hildegard u. Josef Fleck, Rudolf Franz u. Angehö-
rige

11.00 Hennweiler,  
St. Stephanus (Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier zu Weihnachten mit Patrozinium 
Wir beten für †† Ehel. Hermann u. Erika Gaß

11.00 Idar, St. Barbara 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier zu Weihnachten

11.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier zu Weihnachten in polnischer 
Sprache

Dienstag 27.12.22 Hl. Johannes, Apostel und Evangelist    Fest

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Mittwoch 28.12.22 Fest Unschuldige Kinder

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

10.00 Weierbach, St. Martin 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 

17.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk

Andacht
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18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Kirn, St. Pankratius 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

Donnerstag 29.12.22 5. Tag der Weihnachtsoktav     Hl. Thomas Becket

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

18.30 Stipshausen, St. Maternus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für † Alfons Kiefer, zur immerw. Hilfe

Freitag 30.12.22 Fest der Heiligen Familie

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

17.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Jahresabschluss mit Te Deum und sakramentalem 
Segen

Samstag 31.12.22 7. Tag der Weihnachtsoktav      Hl. Silvester I.

17.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Jahresabschluss mit Te Deum und sakramentalem 
Segen 
Wir beten für †† Margarete Mäntele, Eltern und 
Angehörige

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pfr. Wolff)

Jahresabschluss mit Te Deum und sakramentalem 
Segen

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier zum Jahresschluss

17.30 Kirchenbollenbach, 
St. Johannes Nepomuk  
(Pfr. Linnartz)

Jahresabschluss mit Te Deum und sakramentalem 
Segen

17.30 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Jahresabschluss mit Te Deum und sakramentalem 
Segen 
mitgestaltet vom Ensemble Vocale

18.30 Rhaunen, St. Martin  
(Pater Mathew)

Jahresabschluss mit Te Deum und sakramentalem 
Segen
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Sonntag 01.01.23 Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria    Neujahr 
L1: Num 6, 22-27     L2: Gal 4, 4-7   Ev: Lk 2, 16-21

11.00 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pater Mathew)

Eucharistiefeier zu Neujahr

11.00 Idar, St. Barbara  
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier zu Neujahr

11.00 Weierbach, St. Martin  
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier zu Neujahr

11.00 Baumholder, Pfarrheim 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier zu Neujahr

17.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier zu Neujahr und Start der neuen 
Pfarrei und Kirchengemeinde Hunsrück Idar  
St. Barbara anschließend Empfang

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier zu Neujahr

Montag 02.01.23 Hl. Basilius der Große   Hl. Gragor v. Nazianz

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Dienstag 03.01.23 Dienstag der Weihnachtszeit   Hl. Irmina von Trier, 
Äbtistin     Heiligster Name Jesu

18.30 Bundenbach, St. Nikolaus  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Pfr. Rudolf Laub u. Agnes Weiland, 
Regionaldekane Christian Wagner und Günther 
Becker, Ehel. Johannes u. Rosa Schmieden

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Mittwoch 04.01.23 Mitwoch der Weihnachtszeit

10.00 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus  
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier
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18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pfr. Wolff)

Eucharistiefer

Donnerstag 05.01.23 Donnerstag der Weihnachtszeit

18.00 Heimbach, Gemeindehaus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

18.30 Oberkirn, St. Markus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier

Freitag 06.01.23 Erscheinung des Herrn Hochfest

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Samstag 07.01.23 Samstag der Weihnachtszeit
Hl. Valentin   Hl. Raimund v. Penafort

09.00 Hennweiler, St. Stepha-
nus (Pfr. Wolff)

Aussendung der Sternsinger

T A U F E  D E S  H E R R N      F E S T      
K O L L E K T E  F Ü R  A F R I K A N I S C H E  K A T E C H I S T E N  ( A F R I K A K O L L E K T E ) 

L1 :  J E S  4 2 ,  5 A .1 - 4 . 6 -7      L 2 :  A P G  1 0 ,  3 4 - 3 8      E V :  M T  3 ,  1 3 -1 7

Samstag 07.01.23

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

17.00 Kirn, St. Pankratius  
(Fr. Ebertz)

Kindergottesdienst

17.30 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul  
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit Abschluss der Sternsingeraktion

17.30 Baumholder, 
St. Simon und Juda 
(Pater Anthoni )

Eucharistiefeier im Pfarrheim

17.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Herr Müller)

Wort-Gottes-Feier
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19.00 Bundenbach, St. Nikolaus  
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Hans Engbarth, Johanna Reith u. 
Regina Bengel

Sonntag 08.01.23

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Diakon Munkes)

Wort-Gottes-Feier mit Aussendung der Sternsinger

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier

09.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver (Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Willibald Hummrich (2.StA)

09.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier
Wir beten für †† Marlene Bambach (3. Jahrge-
dächtnis), Miale Werle, Reinhold Nees  
( 10. Jahrgedächtnis), †† d. Fam. Peters, Erich 
Schmidt (20. Jahrgedächtnis), Anton u. Maria  
Nikodemus u. †† Angehörige

09.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus  
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier mit Abschluss der Sternsingeraktion 
Wir beten für †† Hans u. Irmgard Lenz, Monika 
Arend, Rita Heinen, Johanna Eleonore Müller, 
Valentia Müller, Heinz Weber

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

11.00 Idar, St. Barbara  
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier mit Abschluss der Sternsingeraktion

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Abschluss der Sternsingeraktion

11.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(Frau Whitson)

Wort-Gottes-Feier

18.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in polnischer Sprache
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Haus Maria Königin, Kirn

Gottesdienste für Bewohner*innen des Hauses 
Maria Königin und für externe Besucher*innen
Jeden Samstag 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jeden Sonntag	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jeden Dienstag	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jeden Donnerstag	16.30 Uhr	 Eucharistiefei-
er, anschließend Rosenkranzgebet in der Kirche

Heilig Abend, Weihnachten und Silvester
24.12.	 18.00 Uhr	 Heiliger Abend
25.12.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
			   zum 1.Weihnachtstag
26.12.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   zum 2.Weihnachtstag
31.12.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   zu Silvester
01.01.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   zu Neujahr

Haus Bergfrieden, Kirn
24.11.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst für die 
			   Bewohner*innen
29.12.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst für die 
			   Bewohner*innen

Haus Senterra, Birkenfeld
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 10.30 Uhr	
Heilige Messe

Haus Schönewald, Birkenfeld
Jeden 2. Dienstag im Monat		 10.30 Uhr	
Heilige Messe

St. Anna Haus, Weiersbach
Jeden Mittwoch 	16.30 Uhr	 Got tesdienst 
für die Bewohner*innen

AWO Seniorenheim, Baumholder
Jeden 1. Freitag im Monat	 11.00 Uhr
Gottesdienst für die Bewohner*innen

Weitere Termine im pastoralen Raum 
erfahren Sie aus Nachfrage im 
zuständigen Pfarrbüro!

GOTTESDIENSTE IN 
ALTEN- UND 
SENIORENHEIMEN

GOTTESDIENSTE 
IN ALTEN- UND 
SENIOREN-
HEIMEN
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Willkommen
von Thorsten Seipel

Ein Blick
ein Schritt

ehrlich
warmherzig
freundlich

ein Händedruck
ein Wort

verständnisvoll
wohlwollend
interessiert

Zuneigung
Hinwendung
Mit-Menschlichkeit

Ich habe euch
ein Beispiel
gegeben

von Mensch
zu Mensch
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IM KREISLAUF 
DES LEBENS 

Im pastoralen Raum wurden getauft:

Pfarrei Kirner Land St. Hildegard
Taufdatum Name

12.11.2022 Ann-Kathrin Meyer

Pfarrei St. Jakobus Birkenfeld
9.10.22 Emil Florin Hoffmann

Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-
Bundenbach
16.10.2022 Benno Uhl

23.10.2022 Kilian Zimmer

06.11.2022 Milana Stepanov

06.11.2022 Aaron Ionin

Pfarreiengemeinschaft Oberstein
16.10.2022 Mariella Brust

22.10.2022 Bennet Linus Stenkamp

22.10.2022 Aaron Maxim Stenkamp
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Herzlich willkommen in unserer Mitte, 
schön, dass ihr da seid!
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Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:

Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach
01.10.2022 Christoph Stürmer und Ann-Christin Krüger Bundenbach

Pfarrei Kirner Land St. Hildegard
28.10.2022 Patrick Merscher und Diana Bauerfeld Kirn
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Im pastoralen Raum sind verstorben:

Pfarrei Kirner Land St. Hildegard
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

03.10.2022 Herbert Moser Kirn 85

04.10.2022 Hans Hermann Spranger Kirn 88

06.10.2022 Karl Heinz Jung Kirn 89

06.10.2022 Hermann Greber Oberhausen 81

07.10.2022 Albin Josef Böres Oberhausen 87

08.10.2022 Monika Schmidt Kirn 63

13.10.2022 Manfred Peter Liesch Schneppenbach 86

14.10.2022 Norbert Hans Nickweiler Kirn 69

24.10.2022 Andreas Gabriel Oberhausen 61

25.10.2022 Hildegard Gabriel Oberhausen 92

26.10.2022 Maria Margarete Föhlinger Kirn 89

Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

21.09.2022 Christine Fritsch Wendelsheim 88

17.10.2022 Waltraud Stilz Bundenbach 81

11.10.2022 Oswald Scholtes Vollmersbach 87 

Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

17.10.2022 Philipp Schaaf Hoppstädten 86

18.10.2022 Agnes Stemmler Hoppstädten 86

19.10.2022 Marion Haßdenteufel Hoppstädten 52

20.10.2022 Hannelore Pickard Heimbach 92

23.10.2022 Ottilia Schwan Rückweiler 86

25.10.2022 Friedrich Kring Hoppstädten 83

26.10.2022 Siegfried Roscheck Hoppstädten 86
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03.11.2022 Josef Werle Weiersbach 96

06.11.2022 Hans Konrad Hoppstädten 88

Pfarreiengemeinschaft Birkenfeld-Langweiler
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

14.9.22 Gisela Pallotz Brücken 88

2.10.22 Ilse Fuchs Kronweiler 87

7.10.22 Paul Jung Birkenfeld 69

30.10.22 Renate Rodighiero Brücken 74

31.10.22 Alois Nolde Niederbrombach 75

Pfarreiengemeinschaft Oberstein:
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

04.10.2022 Gerd Josef Becker Hintertiefenbach 75

06.10.2022 Andreas Bönte Idar-Oberstein 54

09.10.2022 Horst Theodor Werner Dickesbach 85

16.10.2022 Waltraut Dreher Regulshausen 84

28.10.2022 Arnold Hugo Idar-Oberstein 86

Herr schenke ihnen das ewige Leben 
und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie leben in Deinem Frieden,
Amen
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“Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird´s wohl machen“
Psalm 23,1

 
Die Pfarrei Kirner Land St. Hildegard trauert um

 

Hermann Greber 
* 07.08.1941         † 06.10.2022

Herr Greber war über viele Jahre als stellvertretender Vorsitzender ein engagiertes  
Mitglied im Verwaltungsrat der katholischen Kirchengemeinde Maria Himmelfahrt  
Oberhausen.
Darüber hinaus war er immer ein verlässlicher Ansprechpartner für Anliegen und  
Tätigkeiten rund um die Kirche und das Gemeindeleben.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, wir werden seiner in einer Messe gedenken.

“Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln“
Psalm 23,1

Die Pfarrei Kirner Land St. Hildegard trauert um 
 

Willibald Hummrich
 * 23.12.1935         † 29.09.2022

Herr Hummrich war über viele Jahre aktives und sehr engagiertes Mitglied im Verwal-
tungsrat der katholischen Kirchengemeinde St. Franz Xaver Bruschied.
Darüber hinaus war er immer ein verlässlicher Ansprechpartner für Anliegen und Tätigkei-
ten rund um die Kirche und das Gemeindeleben.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, wir werden seiner in einer Messe gedenken.

wie TV Nr 41

wie TV Nr 41

Dekan Walter Fuß

für den Verwaltungsrat und das Seelsorgeteam

Dekan Walter Fuß

für den Verwaltungsrat und das Seelsorgeteam

Susanne Ebertz

für den Pfarrgemeinderat

Susanne Ebertz

für den Pfarrgemeinderat
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wie TV Nr 41

Nachruf

Die Pfarrgemeinde St.Simon und Juda Baumholder trauert um ihren  

langjährigen Mitarbeiter 

Herrn 
Karl Heinz Homberg

 
Karl Heinz Homberg war über 15 Jahre als Anlagenpfleger für die Kirche Maria Himmel-
fahrt, Ruschberg, in unserer Pfarrgemeinde tätig. Arbeit war für ihn Pflicht. Diese erfüllte 
er mit äußerster Zuverlässigkeit und hervorzuhebendem Engagement in all den Jahren, 
wofür wir ihm von Herzen danken.          

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren und für ihn 
in einer Hl. Messe beten. 

 

Baumholder, im Oktober 2022

Pfarrer Thomas Linnartz 

Für das Seelsorgeteam 

Monika Dringelstein

Für den Kirchengemeinderat
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NEUES  
AUS DEM 
PASTORALEN RAUM

WORTE zum ABSCHIED
Liebe Gemeinden im pastoralen Raum Idar-Ober-
stein,
liebe Glaubensschwestern und Glaubensbrüder, 
liebe Mitarbeitende in Seelsorge und Verwaltung

Nach sieben Jahre Tätigkeit als Kooperator und 
Seelsorger in der PG Idar-Rhaunen-Bunden-
bach, im pastoralen Raum Idar-Oberstein und 
im Krankenhaus Göttschied sage ich auf Wie-
dersehen. Ich blicke dankbar auf viele gute 
Gespräche und Begegnungen mit Ihnen zu-
rück. Ich bin froh, dass Sie meine priesterlichen 
Dienste gut angenommen haben und das ich 
viele Gottesdienste mit ihnen feiern konnte. Die 
Nähe zu den Menschen war und ist mir ein Her-
zensanliegen und wo immer ich Ihnen Trost und 
Hoffnung, Freude und Mut schenken konnte, 
bin ich ebenfalls sehr dankbar. Ich sage Dan-
keschön für die vielen Glaubens- und Lebenser-
fahrungen, die ich mit Ihnen sammeln konnte, 
z.B. bei Seniorentreffen und-Fahrten, bei Haus- 
und Krankenbesuchen, in der Begleitung der 
Besuchsdienste… An Viele von Ihnen und von 
Euch werde ich gerne zurückdenken, manche 
Verbindungen und Kontakte werden bleiben. 
Deshalb sage ich ganz bewusst: Auf Wiederse-
hen. 
Ich freue mich auf einen neuen Lebensab-
schnitt, den sog. Ruhestand, und habe dann, 
so hoffe ich, mehr Zeit mich um Familie und 
Freunde zu kümmern, Hobbies zu pflegen und 
nicht zuletzt das persönliche Beten und Me-
ditieren .Gerne werde ich auch in der PG Ru-
pertsberg und im neuen pastoralen Raum Bad 
Kreuznach mitarbeiten in Seelsorge und Gottes-
dienst.  Soweit ich es nicht persönlich tun kann, 
wünsche ich Ihnen auf diesem Wege Gottes Se-
gen in Ihrem Tun, viel Freude und Zuversicht 
im Mitwirken in den Gemeinden vor Ort und im 
pastoralen Raum Idar-Oberstein.

Ihnen verbunden grüsse ich herzlich
Alfons Schmitz, Pfr.

PASTORALER 
RAUM 
IDAR-OBERSTEIN
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Kirche im Nationalpark – neue Homepage

Das ehemalige Projekt „Kirche im Nationalpark“ (= KiNa) geht nun in eine neue Phase, in der die 
Trägerschaft neu aufgestellt wird. 
In diesem Zusammenhang haben einige Beteiligte die Homepage neu gestaltet. Dort finden sich 
jetzt nicht nur Veranstaltungshinweise, sondern auch weitere Informationen, u.a. zu den Schöp-
fungspfaden und den beteiligten Menschen, Berichte und mehr. 
Schauen Sie doch mal rein: http://www.nationalparkkirche.de/
„Kirche im Nationalpark“ bietet Sinn-und Selbstfindungsangebote in der Natur.
Dabei richtet sie sich gleichermaßen an Menschen, die im Nationalpark Hunsrück-Hochwald zu 
Hause oder zu Besuch sind. Sie ist offen für alle, unabhängig von religiöser oder konfessioneller 
Bindung. „Kirche im Nationalpark“ war in den ersten Jahren ein Projekt des Bistums Trier. Sie 
beruht bis heute auf einer ökumenischen Initiative mehrerer katholischer Pfarrgemeinden und 
Pastoraler Räume sowie der evangelischen Kirchengemeinde Hermeskeil-Züsch und der evange-
lischen Kirchenkreise Obere Nahe und Trier. Darüber hinaus gibt es weitere Kooperationspartner.
Weitere Informationen finden Sie auf der neuen, oben genannten, Homepage.

„Und Friede auf Erden“ - Advents- und Weihnachtsaktion im Pastoralen 
Raum
Unser Friede ist bedroht. Diese Erkenntnis ist nicht neu, doch vielleicht gerade am Ende dieses 
Jahres eine schmerzliche Gewissheit. Nicht nur kriegerische Auseinandersetzungen belasten 
uns, auch unser sozialer und gesellschaftlicher Friede ist gespannt - in Zeiten von Inflation, 
explodierenden Energiekosten und weltweiten Fluchtbewegungen wird Solidarität zur Heraus-
forderung. Im Weihnachtsevangelium verkünden die Engel „Und Friede auf Erden!“ Wir wollen 
die Adventszeit bewusst nutzen und den Frieden in den Mittelpunkt stellen. Das tun wir nicht 
nur in Gottesdiensten sondern besuchen gemeinsam Menschen & Orte in unserer Region, die 
für Frieden einstehen. Herzliche Einladung zur Teilnahme! 

25.11.2022 Ökumenisches Taizé-Gebet in Heiligenbösch - 18:00 Uhr
Herzliche Einladung zur Mitfeier eines Ökumenischen Taizé-Gebetes zum Thema „Frieden“ 
01.12.2022 Begenungscafe in Oberstein, Pfarrsaal St. Walburga - 16:00 - 18:00 Uhr
Herzliche Einladung zur Teilnahme! Menschen aus unterschiedlichen Ländern & Kulturen kom-
men miteinander ins Gespräch und gestalten die Zeit gemeinsam.
02.12.2022 Friedensgebet in Idar, St. Peter & Paul - 18:15 Uhr
Herzliche Einladung zur Mitfeier des Ökumenischen Friedensgebetes 
05.12.2022 Nikolausaktion 
Mehr Informationen in diesem Pfarrbrief unter „Nikolausaktion“
07.12.2022 Frühschicht bei der Frühschicht - Ökumenische Morgenandacht beim Rettungsdienst 
(Idar-Oberstein, Schönlauterbauch 17) - 07:45 Uhr
„Leben retten – Leid lindern“, so könnte man die Aufgaben der Frauen und Männer des Ret-
tungsdienstes kurz zusammenfassen. Mit ihnen gemeinsam wollen wir eine 15-minütige An-
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dacht auf der DRK-Rettungswache feiern und dabei die biblische Botschaft vom „Friede auf 
Erden“ beleuchten. Herzliche Einladung zur Mitfeier!
08.12.2022 Besuch im Frauenhaus / Interventionsstelle Idar-Oberstein - 15:00 Uhr
Herzliche Einladung in die Interventionsstelle und ambulante Beratungsstelle des Frauenhauses 
Idar-Oberstein, Hauptstraße 143, um die Arbeit dieser wichtigen Einrichtung kennenzulernen.  
Eine Anmeldung zur Veranstaltung beim Pastoralen Raum Idar-Oberstein ist unter 06781 / 
5679910 notwendig! 
10.12.2022 „Wir dürfen nicht vergessen“ - Pilgerwanderung zur Gedenkstätte SS-Sonderlager / KZ 
Hinzert - ab Pfarrkirche Birkenfeld - 08:00 Uhr
Gemeinsam wandern wir (ab 08:00 Uhr) mit einer Mittagspause in der Nationalparkkirche Muhl 
bis zum Gelände des ehemaligen KZ Hinzert! Nach einer Statio an den sog. „Stätten der Um-
enschlichkeit“ halten wir in der Kirche um 16:00 Uhr dort einen Abschlussgottesdienst. Auch 
ein kurzer Besuch in der Gedenkstätte ist möglich. Die gesamte Pilgerstrecke beträgt gut 30km 
und sollte nur von geübten Wanderern in Angriff genommen werden! Weitere Möglichkeiten auf 
dem Weg dazuzustoßen bieten sich in Muhl (11:30), an der Flugausstellung in Abtei (14:00 
Uhr) und am Pölerter Bahnhof (15:00 Uhr). Von dort sind es noch ca. 2,5km. 
Anmeldung & Infos - Claus Wettmann, Pastoraler Raum Idar-Oberstein - 06781 / 5679910
13.12.2022 Gottesdienst mit Friedenslicht von Betlehem in Kirn, St. Pankratius - 18:30 Uhr
Herzliche Einladung zur Mitfeier eines textlich / musikalisch besonders gestalteten Gottesdiens-
tes zum Thema „Und Friede auf Erden“ mit Austeilung des Friedenslichtes 
14.12.2022 Cafe International in Birkenfeld - 16:00 - 18:00 Uhr
Herzliche Einladung zur Teilnahme am Cafe International in der alten Schule (Am Kirchplatz 13) 
in Birkenfeld! An diesem Nachmittag soll der Begriff „Frieden“ Thema sein
16.12.2022 Gottesdienst mit Friedenslicht von Betlehem in Idar, St. Barbara - 18:30 Uhr
Herzliche Einladung zur Mitfeier eines textlich / musikalisch besonders gestalteten Gottesdiens-
tes zum Thema „Und Friede auf Erden“ mit Austeilung des Friedenslichtes 
16.12.2022 Friedensumzug mit anschließender Mahnwache in Idar, Schleiferplatz - 18:00 Uhr
Das neu gegründete „Demokratische Netzwerk Hunsrück-Hochwald e.V.“ veranstaltet in der 
Fußgängerzone Idar einen Friedensumzug mit anschließender Mahnwache auf dem Schleifer-
platz. Herzliche Einladung zur Teilnahme! 
Redebeiträge können unter kontakt@demnethuho.de angemeldet werden
24.12.2022 Christmette „Und Frieden auf Erden“ in Idar - 18:30 Uhr
Im Pastoralen Raum Idar-Oberstein werden am Heiligen Abend viele Gottesdienste und Christ-
metten gefeiert. Die Christmette in St. Barbara greift das Thema der Aktion nochmals besonders 
auf.

Herzlich Einladung zur Mitfeier!

Weitere Veranstaltungen sind noch in Planung! Bitte achten Sie auch auf Veröffentlichungen auf 
unserer Homepage unter www.nahe-kirche.de
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Nikolausaktion 2022 der Katholischen Jugendarbeit
Einladung an Kinder & Familien in Kirchen

Der Nikolaus - vermutlich irgendwann zwi-
schen 270 und 286 n. Chr. geboren - wird 
auch im Jahr 2022 nicht müde, Kinder auf-
zusuchen, seine wichtige Botschaft zu verkün-
den und kleine Geschenke zu verteilen. Im 
Pastoralen Raum Idar-Oberstein wird er wieder 
Kirchen besuchen, dort mit vielen Kindern & 
Familien eine kurze (etwa 20 Minuten), kind-
gerechte Andacht feiern und Schoko-Nikoläu-
se verteilen. Herzliche Einladung! Bitte zu den 
Andachten warm anziehen - die Kirchen sind 
zum Teil nicht geheizt.

Montag, 05. Dezember 2022
17:00 Uhr - Oberhausen b. Kirn, Maria Him-
melfahrt
17:00 Uhr - Bärenbach, Maria Empfängnis
17:00 Uhr - Idar, St. Barbara
17:00 Uhr - Rhaunen, St. Martin
18:00 Uhr - Kirn, St. Pankratius
18:00 Uhr - Bundenbach, St. Nikolaus

Weihnachtsgrüße für einen guten Zweck
Die Weihnachtskarten der Jugendarbeit

Zum zweiten Mal nach 2020 legt die Katholische Jugendarbeit im Pastoralen Raum Idar-Ober-
stein Weihnachtskarten auf. Diese Karten, in drei unterschiedlichen Motiven erhältlich, sind im 
DIN Lang-Format gelayoutet, passen also wunderbar in einen DIN-Lang Briefumschlag und 
bieten innen viel Platz für persönliche Weihnachtsgrüße. Die unterschiedlichen Motive befinden 
sich auf der Vorderseite der Karte. Die Rückseite (in der Darstellung unten jeweils links) enthält 
einen Auszug aus dem Weihnachtsevangelium nach Lukas und einen Hinweis zur Karte bzw. 
zum Spendenzweck. Alle Erlöse aus der Weihnachtskartenaktion kommen Kindern und Ju-
gendlichen aus der Region zu Gute. Konkret werden mit den Erlösen Projekte von Katholischer 
Kirche und Caritasverband Rhein-Hunsrück-Nahe e.V.  Die Karten sind in den Kirchen käuflich 
zu erwerben oder bei Pastoralreferent Michael Michels zu bestellen.

Alle Informationen zu den Karten, die Motive und der Spendenzweck finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.nahe-kirche.de
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Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach

Adventskonzerte der Feuerwehrkapelle Rhaunen und des Musikvereins Bun-
denbach

Festliche Adventskonzerte in Rhaunen und Bundenbach! Dass die Musikvereine Feuerwehrka-
pelle Rhaunen und MV Harmonie Bundenbach seit einigen Jahren zusammen musizieren, ist 
mittlerweile kein Geheimnis mehr. Durch gemeinsame Proben und Auftritte entstand die Idee, 
zwei Adventskonzerte jeweils in den Heimatorten aufzuführen. Nach den Sommerferien began-
nen dazu die Proben. Es wird und wurde intensiv für diese Konzerte geprobt. Die Musiker und 
Musikerinnen freuen sich sehr auf diese Konzerte, da diese im letzten Jahr aufgrund der Corona 
Pandemie erneut abgesagt werden mussten. Jeder Verein wird einen Programmteil gestalten, mit 
besinnlicher, aber auch traditioneller Adventsmusik. Zum Schluss erleben Sie ein ganz besonde-
res Klangerlebnis, wenn beide Vereine zusammen musizieren werden, um Sie auf die besinnliche 
Adventszeit einzustimmen. Hier die Termine: 03.12.22 19:30 Uhr katholische Kirche in Rhaunen 
und 18.12.22 11:00 Uhr katholische Kirche in Bundenbach Der Eintritt ist frei! 

Nach den Konzerten laden die Feuerwehrkapelle Rhaunen zum gemütlichen Beisammensein mit 
der Möglichkeit eines kleinen Imbisses ins Vereinshaus ein und der Musikverein Bundenbach 
wird nach dem Konzert Glühwein und Getränke sowie Gegrilltes anbieten.

Kinderkirche Rhaunen

In den Wintermonaten finden die Sonntagsgottesdienste in Rhaunen und Bundenbach nicht 
wie gewohnt statt. Da wir gerne die Regelmäßigkeit der Kinderkirche aufrechterhalten möchten, 
finden die Kindergottesdienste in Zukunft alle zwei Wochen am Sonntagmorgen um 10.30 Uhr 
in der Hauskapelle Rhaunen statt. Die nächsten Termine sind: Sonntag, 20.11., 04.12. und 
18.12.2022.
Herzliche Einladung an die Kinder im Alter von 4-10 Jahren. Wir freuen uns auf euch.

Das Kinderkirche-Team

Adventskalender für die Stiftung „Mittelpunkt Mensch“
Für nur 5,- Euro: Bei der Verlosung mitfiebern – und so Gutes tun!

Von Mittwoch, 2. November, bis Mittwoch, 23. November, läuft der Verkauf des Caritas-Adventska-
lenders in den Landkreisen Bad Kreuznach, Birkenfeld und Rhein-Hunsrück. Der DIN-A3-Ka-
lender kostet nur 5,- Euro, und mit dem Erwerb nimmt man an einer Verlosung teil: Zwischen 1. 
Dezember und Heiligabend sind täglich tolle Preise zu gewinnen – als Hauptgewinn lockt eine 
mehrtägige Städtereise im Wert von 600 Euro!
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Überhaupt sind die Gewinn-Chancen beachtlich: Hinter 24 Türchen warten 84 Gewinne im 
Gesamtwert von über 5.700 Euro! Dabei ist der Caritas-Adventskalender limitiert auf 4.000 
Exemplare.
Jedes trägt eine individuelle Losnummer und kann – mit etwas Glück – einmal gewinnen. Die 
Glücksnummern werden nach Verkaufsende natürlich unter notarieller Aufsicht gezogen.
Wer bei der Advents-Verlosung mitfiebert, tut damit Gutes: Der Caritasverband Rhein-Huns-
rück-Nahe e.V. und sein Stiftungs-Kuratorium haben den Adventskalender zugunsten der Stif-
tung „Mittelpunkt Mensch“ aufgelegt. Sie unterstützt die heimische Caritas-Arbeit, um in christ-
licher Nächstenliebe Menschen in Not zu helfen. Dabei nimmt das Stiftungskuratorium unter 
Vorsitz der Bundestagsabgeordneten Julia Klöckner insbesondere Kinder und Jugendliche in 
den Blick.
 
Übrigens: Nicht nur für jene, die noch auf Losglück hoffen, gibt`s digital zusätzlich den spiri-
tuellen Adventskalender: 24 mal lädt ein Tagesbeitrag – Text, Bild, Musik oder Vortrag – ein, 
innezuhalten und den Augenblick zu genießen! Den QR-Code nennt der gedruckte Kalender.
 
Der Caritas-Adventskalender kostet 5,- Euro. Erhältlich ist er von Mittwoch, 2. November, bis längs-
tens Mittwoch, 23. November. (ACHTUNG: Die Auflage beträgt nur 4.000 Stück!)
 
Verkaufsstellen sind u.a. die Caritas-Geschäftsstellen Idar-Oberstein (Friedrichstr. 1; Tel. 
06781/50990-0) und Bad Kreuznach (Bahnstr. 26; 0671/83828-0) sowie das Pfarrbüro in Rhau-
nen (Kirchstr. 2).
 
Öffnungszeiten und weitere Details erfährt man auf www.caritas-rhn.de oder per Mail an  
Advent@caritas-rhn.de.

Caritasverband: Wöchentliche Sprechstunde in Rhaunen

Montags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr bietet die Caritas eine offene Sprechstunde im katholischen 
Pfarrhaus St. Martin in Rhaunen an, am Nachmittag ist Beratung nach Terminabsprache möglich.
Vier Fachdienste stehen im wöchentlichen Wechsel zur Verfügung.
-	 Betreuungsverein zu Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung 
	 sowie rechtliche Betreuung allgemein
-	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinderung
-	 Schwangerschaftsberatung für junge und werdende Familien mit Kindern bis zum 
	 3. Lebensjahr
-	 Suchtberatung für Betroffene und Angehörige

Welches Thema wann ansteht, erfahren Sie unter Telefon 06781-50990-0, auf www.caritas-rhn.de 
und per E-Mail an Idar-Oberstein@caritas-rhn.de
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Sternsingeraktion in der Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach

Die diesjährige Sternsingeraktion steht unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit“. Es ist geplant, dass Kinder zu Beginn des kommenden Jahres wie-
der als Könige verkleidet in unseren Straßen unterwegs sind, um den Segen in die Häuser zu 
bringen. 
Genauere Informationen liegen uns zurzeit noch nicht vor, werden dann aber zeitnah auf der 
Homepage eingestellt werden.

Pfarrei Kirner Land St. Hildegard 

Endlich wieder Sternsingen- 
Die Aktion Dreikönigssingen in den Orten Pfarrei 
Kirner Land St. Hildegard

Bereits im Herbst diesen Jahres haben sich Sternsingerverantwortliche aus der ganzen Pfarrei 
Kirner Land getroffen, um sich über die anstehende Aktion im Januar 2023 auszutauschen – 
und haben beschlossen: ja, wir wollen den Menschen wieder den Segen an die Haustüren bringen! 
In den letzten Jahren konnten die Aktionen pandemiebedingt leider nicht immer so stattfinden 
wie gewünscht, aber diesmal wollen alle wieder durchstarten.
Wer kann mitmachen?
Das Wichtigste zunächst vorweg:
Jede*r ist bei den Sternsingern herzlich willkommen, egal welches Alter oder welche Konfession!
Daher an dieser Stelle eine herzliche Einladung an alle, die schon mal dabei waren und an die, 
die noch zu König*innen gekrönt werden wollen: meldet euch bei „euren“ Sternsingerverantwort-
lichen vor Ort oder direkt im Pfarrbüro an. 
Wie läuft die Vorbereitung?
Zu einem gemeinsamen Treffen für ALLE Sternsinger aus ALLEN Orten der Pfarrei lädt daher die 
Kirchengemeinde schon jetzt herzlich ein und zwar am

02.12. UM 15.30 UHR IN DER KIRCHE ST. PANKRATIUS IN KIRN
Hier können sich alle Sternsinger begegnen, etwas über das diesjährige Gastland und das 
Sternsingen an sich lernen. Wer, wie, wo, was und warum? – alle diese Fragen möchte Ge-
meindereferentin Monique Frey gerne an diesem Nachmittag klären. Natürlich darf dabei der 
Sternsingerfilm von Willi nicht fehlen.
Die Aktionen im Januar vor Ort
In den Dörfern Bärenbach, Bruschied, Hahnenbach, Heimweiler, Hennweiler, Kirnsulzbach, 
Oberhausen und Schneppenbach kommen die Königinnen und Könige mit ihren Begleitern am 
07.01.2023 an Ihre Türen.
Da sich, wie in der Vergangenheit auch, leider für Kirn nicht genügend Kinder und Jugendliche 
finden, wird es hier in diesem Jahr wieder Sternsingertüten geben - auch hier folgen zeitnah 
weitere Informationen.
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Und hier können sich alle bei Interesse oder Rückfragen melden: 
Pfarrbüro Kirn 06752-2278
Gemeindereferentin Monique Frey 06752-1313916 oder 0160-91749178
Die Sternsingerverantwortlichen vor Ort:
Hahnenbach - Daniela Köhler 01575-9522629
Bärenbach - Claudia Porger 06784-904676
Bruschied - Rosi Jakobi 06544-579
Schneppenbach - Petra Wagner 06544-9148
Oberhausen - Carolin Borger 0175-123227
Kirn - Eva Wichter 01578 8168853
Kirnsulzbach - Katja Arnoldussen 06752-137736 
Hennweiler - Nicole Wolf 0170-1827144

Hauskommunion
Unsere Kommunionhelfer*innen, Frau Roswitha Jakobi, Frau Christine Schultes und Herr 
Waldemar Staudt, alle aus Bruschied, bringen älteren und kranken Pfarrangehörigen aus 
unserer Pfarrei Kirner Land St. Hildegard die Kommunion nach Hause. Der Zeitpunkt des 
Besuches wird mit Ihnen telefonisch abgesprochen. Wer, außer denen, die bereits regelmäßig 
von den Kommunionhelfer*innen besucht werden, die Hl. Kommunion zu Hause empfangen 
möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro in Kirn, Tel. 06752-2278. Die Pfarrsekretärinnen des 
Pfarrbüros leiten Ihr Anliegen gerne an die Kommunionhelfer*innen weiter.

Kindernähcafé   
Weihnachtswerkstatt

WANN		  Samstag, 26.11.22 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
WO   		  katholisches Pfarrzentrum Kirn.
WAS		  Alles was man zur Weihnachtszeit braucht.
		  Sterne, Kerzen, Eisbären und viel mehr 
WER  		  Alle Kreativen  ab  8 Jahre
KOSTEN 	 8,- €

Bitte mitbringen: 
*eine Kleinigkeit zum Essen und Teilen für die Pause  
*viel gute Laune und kreative Ideen
Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro in Kirn  06752- 2278 
Teilnehmerzahl maximal 10 Kinder
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Die Pfarrei Kirner Land St. Hildegard
lädt ein zu einem Adventsnachmittag im Zeichen der
Heiligen Hildegard von Bingen
Sonntag, 27. November 2022 (1. Advent)
Katholische Kirche St. Pankratius in Kirn, Kolpingweg
ab 17:00 Uhr

Die Veranstaltung weist zwei Schwerpunkte auf: 
Frau Ulrike Lindemann wird über das Leben und Wirken 
der Heiligen Hildegard berichten, insbesondere über deren 
Zeit in der Disibodenberger Klause.    
Frau Carmen Elvira Brigard, eine kolumbianische Künstle-
rin, wird die Musik der Heiligen Hildegard in einem Kon-
zert zum Klingen bringen.
Umrahmt wird die Veranstaltung von dem Flötenkreis der 
Pfarrei St. Hildegard unter der Leitung von Dekanatskantor Peter Jansen. Gleichzeitig werden 
Miniaturen und Bilder mit den Partituren der Hildegards-Lieder, gemalt und ausgestaltet von 
Carmen Elvira Brigard, ausgestellt.

Ulrike Lindemann
Ulrike Lindemann hat als Historikerin über das Leben und die 
Zeit Hildegards von Bingen geforscht. Von 2012 bis 2018 leitete 
sie das Disibodenberger Museum und war verantwortlich für die 
Öffentlichkeitsarbeit. Zudem führte sie viele Besuchergruppen 
durch die Ruinenanlage. Sie ist spezialisiert auf die Zeit von 
Hildegard von ihrer Geburt bis zum Weggang vom Disibodenberg 
nach Bingen, über die in der allgemeinen Literatur nur wenig 
berichtet wird. Momentan schreibt sie ein Buch über die Disibo-
denberger Zeit der Heiligen.

Carmen Elvira Brigard
Carmen Elvira Brigard – 1982 geboren in Bogotá, Kolumbien – 
ist eine Allround-Künstlerin. Sie hat neben der Bildenden Kunst 
und Gesang an verschiedenen europäischen Hochschulen in 
Poznan (Polen), Limerick (Irland) und St. Andrews (Schottland) 
und Compostela (Spanien) studiert. Während ihres Studiums der 
gregorianischen Gesänge hat sie sich speziell den Kompositionen 
der Heiligen Hildegard von Bingen zugewandt und ihre Liebe zur 
vielfältigen Arbeit der Heiligen entdeckt.
Carmen Elvira vertieft sich komplett in die Arbeiten der Heiligen. 
Sie übersetzt die Kompositionen in die heutige Notenschrift und 
übt den Gesang Stück für Stück in der Originalsprache ein. Beim 
Übersetzen der alten in die neuen Noten bemalt sie auch die Notenblätter in ihrer Art. Somit 
ist jedes einzelne Notenblatt ein Kunstwerk. Ihre Zeichnungen sind so fein und detailliert, dass 
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man lange braucht um die Bilder vollständig zu erfassen und die Fülle von Information, die sie 
einbringt, zu verarbeiten
Carmen Elvira ist u.a. in der Kirche de Nuestra Merced de Havanna während eines Festivals 
alter Kirchenmusik als Einzelinterpretin aufgetreten. Das Publikum war begeistert, mit welcher 
Kraft ihre Stimme diese großen Räume erfüllt.
Sie gibt ihr Wissen weiter im Unterricht für Kinder und an den Universitäten von Javeriana, 
Externado de Colombia sowie El Bosque in Bogota.

Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich

Herz-Jesu Rückweiler:  Angebote im Advent 
Sonntag, 4.12.22 - Waldweihnacht
um 17.00 Uhr findet an der Schutzhütte in Hahnweiler eine kleine Andacht statt.

Sonntag, 11.12.22 - Wortgottesdienst
um 11.00 Uhr gestaltet Frau Whitson den Wortgottesdienst als Kindergottesdienst, dazu sind 
alle Kinder ganz herzlich eingeladen.

Sonntag, 18.12.22 - Einladung zum “Kleinen Konzert im Advent”
Der Kirchenchor “Herz Jesu” veranstaltet am 4. Adventsonntag um 17.00 Uhr ein kleines Ad-
ventssingen und lädt Sie in diesen dunklen Tagen herzlich zu einem kurzweiligen Besuch in den 
“Heide-Dom” in Rückweiler ein.
Es werden Advents-, Weihnachts- und Winterlieder erklingen, um Ihnen ein wenig Freude in 
den Alltag zu bringen.
Kommen Sie zahlreich, unterstützen Sie uns und lassen Sie sich auf das Weihnachtsfest ein-
stimmen. Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 21.12.22
Früh um 6.00 Uhr findet ein Rorategottesdienst (Andacht im Advent bei Kerzenschein) statt.

Sternsingeraktion 2023
Das Motto der diesjährigen Sternsingeraktion lautet „Kinder stärken, Kinder schützen“ in Indone-
sien und weltweit. Dieses Motto ist bedingt durch die schwierigen Situationen an vielen Ecken und 
Enden in unserer Welt momentan hoch aktuell. Wir planen im Moment, dass Kinder am 7. oder 8. 
Januar in unseren Straßen unterwegs sind, um den Segen in die Häuser zu bringen. Dazu werden 
wir Sie genauer in der örtlichen Presse informieren. Auch bitten wir Sie als Erwachsene zu überle-
gen, ob Sie uns bei unserer Aktion unterstützen können und Ihre Kinder und Jugendlichen, ob sie 
bereit sind an einem Tag für ein paar Stunden als Könige/-innen unterwegs zu sein. Wir würden 
uns riesig freuen, wenn Sie mit uns die Arbeit der Sternsingeraktion unterstützen. Auch die Vorbe-
reitungstreffen werden wir rechtzeitig bekanntgeben.
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Pfarreiengemeinschaft Oberstein

Sternsingeraktion Januar 2023

„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“, so lautet das Motto der kom-
menden Sternsingeraktion. 

Oberstein St. Walburga
Interessierte melden sich im Pfarrbüro Oberstein, Telefon 06781-22306 oder bei Frau Barbara 
Kuttler, Telefon 06784-900699.

Weierbach St. Martin
am Samstag, den 07. Januar: Interessierte können sich bis zum 02.01.23 anmelden bei Beatrix 
Messer (Tel.: 06784-8423) oder bei Monika Schönig (Tel.: 06784-1508) oder sich auch in der 
Kirche St. Martin, in der dort ausliegenden Liste, eintragen. Wir hoffen sehr, dass wir in 2023 
wieder Kinder aussenden können, die den Segen von Haus zu Haus bringen und mit ihrem 
Gesang den Menschen viel Freude bereiten.

Kirchenbollenbach St. Joh. Nepomuk
Erstes Treffen am Freitag, 06.01. um 17.00 Uhr in der Kirche, Aussendung am Samstag, 07.01. 
ab 09.00 Uhr, anschließend Hausbesuche durch die SternsingerInnen.

Mittelreidenbach St. Christophorus 
Treffen am Samstag, 07.01. um 10.00 Uhr im Pfarrheim Mittelreidenbach, anschließend Haus-
besuche durch die SternsingerInnen.
Dickesbach/Schmidthachenbach: wer Besuch von den Sternsingern wünscht, meldet sich bitte 
im Pfarrbüro Oberstein, Telefon 06781-22306, bitte Name, Anschrift und Telefonnummer an-
geben.
Oberreidenbach St. Ludwig: am Samstag, 07.01. treffen sich die SternsingerInnen, anschließend 
Hausbesuche ab ca. 13.00 Uhr durch die SternsingerInnen.

Offenbach St. Peter und Paul
Hausbesuche der SternsingerInnen wie folgt:
am Freitag, 06.01. ab 16.00 Uhr in den Orten Kirrweiler, Glanbrücken, Grumbach und Wies-
weiler,
am Samstag, 07.01. ab 13.00 Uhr in Offenbach und Hundheim, ggf. auch in Glanbrücken.
Abschluss ist am Samstag, 07.01. um 17.30 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul.

Sien St. Laurentius
Informationen zur Aktion werden an der Kirche ausgehängt.
Die oben genannten Termine stehen unter Vorbehalt! Sollten die Corona-Auflagen im Januar 
2023 eine Aussendung nicht zulassen, fallen die Termine aus!
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Falls die Sternsingeraktion mit den Kindern nicht stattfindet, können Sie einen gesegneten Auf-
kleber für Ihre Eingangstür im Pfarrbüro Oberstein telefonisch oder per Email anfordern. Es 

liegen auch gesegnete Aufkleber in unseren Kirchen aus.

Orgelprojekt St. Christophorus Mittelreidenbach

Ca. 42 Jahre nach der letzten Überholung unserer Orgel steht nun eine größere Wartung 
und Ausreinigung an. Die elektrische Anlage muss komplett überprüft und soweit notwendig 
auf heutigen Sicherheitsstandard gebracht werden. Defekte Teile müssen erneuert werden. 
Folgende Gründe stehen für ein schnelles Handeln: Starke Verschmutzungen im Inneren der 
Orgel, defekte Stimmvorrichtungen, Unausgeglichene Intonation, Ausfälle in der Pneumatik 
und im Spieltisch, Stark ausgespielte Klaviaturen (Manual und Pedal), sehr lautes Gebläse 
und Undichtigkeiten in der Windanlage.
Der Kirchengemeinderat möchte das Projekt schnellstmöglich in Angriff nehmen. Ein aktuelles 
Angebot in Höhe von 42.000 EUR liegt bereits vor. Ein A2-Antrag soll noch in diesem Jahr 
gestellt werden. Da das Projekt nicht vom Bistum bezuschusst wird, sind wir auf Spenden 
angewiesen. Zurzeit dürfte etwa ein Drittel der Summe zur Verfügung stehen. Wenn sie unser 
Projekt unterstützen möchten, Spenden sie bitte an die Kirchengemeinde (Kontonummer 
finden sie im Pfarrbrief) oder an den Förderverein St. Christophorus Mittelreidenbach, Bank-
verbindung:
Raiffeisenbank „Nahe“ eG, IBAN: DE43 5626 1735 0000 1270 95

Bericht aus der Pfarrei St. Christophorus, Mittelreidenbach
Christophorustreff

Jeden 1. Mittwoch im Monat treffen sich Frauen und Männer verschiedenen Alters zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken.
Die Veranstaltung wird gut angenommen, sogar Angehörige der Nachbarpfarreien gehören mitt-
lerweile zu den Stammbesuchern. So ist eine schöne Gemeinschaft zusammengewachsen.
Neben dem gemütlichen Teil, zu dem immer frisch gebackener Kuchen gereicht wird, behan-
delt Ulla Therre, die die Wiederaufnahme des Treffens initiiert und die Leitung übernommen 
hat, immer ein anderes Thema, über das gemeinsam nachgedacht wird.
Themen, die das Leben und das Zusammenleben von Menschen berühren, sind Gegenstand 
von angeregten Gesprächen.
Hierbei geht es oft um das Wiederaufleben von vergangenen Zeiten aber auch um die Be-
handlung von Gegenwartsthemen. Nachdenkliches wird mit Fröhlichem und Anregendem ver-
bunden. Gelegentlich beleben auch Kinder durch kleine Vorträge von Texten, Gedichten und 
Tanzeinlagen den Nachmittag.
Großen Anklang fand die Sitzjogastunde, die von einer Jogalehrerin durchgeführt wurde.
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Ein großes Dankeschön gilt den beiden fleißigen Helferinnen Katrin Therre und Yvonne Lippe, 
die dafür sorgten, dass alle Teilnehmer*innen gut versorgt sind.
Wer nicht mehr mobil ist, wird abgeholt und wieder nach Hause gebracht.
Alles in Allem freuen sich alle Beteiligten, dass die alte Tradition des Christophorustreffs in Mit-
telreidenbach wieder aufgenommen wurde und so ein Stück Dorfgemeinschaft wieder lebendig 
wird.

Pfarrfest St. Christophorus Mittelreidenbach

Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir am 11. September unser jährliches Pfarrfest wieder 
gemeinsam und ohne Auflagen oder Einschränkungen.
Nach dem Gottesdienst mit Pfarrer Linnartz durften wir schon einige Gäste zum Frühschop-
pen begrüßen. Im Anschluss gab es zum Mittagessen Spießbraten, der auf dem Buchenfeuer 
gedreht wurde, als Beilage Ofenkartoffeln mit Quark und Salat. Zum Kaffee gab es eine große 
Auswahl an Kuchen an der man sich nochmal stärken konnte. Es war ein geselliger Nachmittag, 
an dem viel erzählt und gelacht wurde. Zum Abschluss wurde wieder gemeinsam gesungen. 
Der Erlös des Pfarrfestes in Höhe von 1300 EUR wird für die Reparatur unserer Kirchenorgel 
verwendet. Die Kirchengemeinde 
St. Christophorus möchte sich bei allen Helferinnen und Helfern sowie allen Spendern noch-
mals bedanken, denn ohne diese Hilfe wäre das Fest nicht möglich gewesen. Ein herzliches 
Dankeschön auch an alle Besucher des Pfarrfestes.

Renate Hirth

Herzlichen Dank an unseren Praktikanten

Herr Nicholas Lutz absolvierte in der Zeit vom 01.08.2021 bis 31.07.2022 im Pfarrbüro Ober-
stein (Kirchengemeindeverband Oberstein), ein Jahrespraktikum.

Wir bedanken uns bei Herrn Lutz für die geleisteten Arbeiten und seine Hilfsbereitschaft und 
wünschen Ihm auf seinem Berufs- und Lebensweg alles Gute, viel Erfolg und Gottes Segen.

Dekan Walter Fuß
Pfarrer Thomas Linnartz
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Weihnachtsmarkt und Weihnachtsbaum schmücken am 26.11.22 in 
Mittelreidenbach

Traditionell wird der Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz in Mittelreidenbach von den Kindern 
der KiTa Mäusenest geschmückt. Dies soll am Samstag, den 26. November ab 17.00 Uhr im 
Rahmen einer kleinen adventlichen Feier stattfinden. Musikalisch umrahmt wird dies durch das 
Blasorchester „Zwei übern Berg“ und die Kinder der KiTa Mäusenest.
Gegen 18.00 Uhr wird dann der Nikolaus erscheinen, der für jedes Kind ein kleines Geschenk 
im Gepäck hat. (bitte keine eigenen Geschenke mitbringen)
Bei einem kleinen „Weihnachtsmarkt“ wird noch selbstgebastelter Adventsschmuck verkauft. 
Herzliche Einladung.
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MITTEILUNGEN 
JUNGE NAHE 
KIRCHE

Kinder- und 
Jugendpastoral

Wenn aus Kleidung Bildung wird

16,6 Tonnen im Pastoralen Raum Idar-Oberstein 
gesammelt

Seit vielen Jahren Tradition und im Pastoralen 
Raum Idar-Oberstein offensichtlich immer noch 
ein Erfolg: Die Boliviensammlung der Katholi-
schen Jugend! Erstmals wurde die Sammlung 
am 08. Oktober 2022 nicht über den BDKJ 
sondern über die Fachstelle für Kinder- und 
Jugendpastoral Bad Kreuznach und die Seel-
sorgenden in der Jugendarbeit in den Dekana-
ten Bad Kreuznach, Simmern-Kastellaun, St. 
Goar und dem Pastoralen Raum Idar-Oberstein 
durchgeführt.

Mit ganz schön viel Stolz konnten die Verant-
wortlichen und Engagierten im Pastoralen Raum 
Idar-Oberstein feststellen: Die größte Menge 
wurde "bei uns" gesammelt! An den beiden 
Ladestationen im Pastoralen Raum Idar-Ober-
stein, Hoppstädten-Weiersbach (1,99t) und 
Kirn (14,7t) kamen 16,7t gebrauchte Kleider 
zusammen. Die gesamte Ware wird von einer 
Partnerorganisation "fairwertet", was bedeu-
tet: Gut erhaltene Kleidung wird dem Second 
Hemd Markt zugeführt, weniger gut erhaltene 
und beschädigte Materialien werden zersch-
reddert und zum Beispiel zu Putzlappen oder 
Dämmaterialien verarbeitet.

Alle Erlöse aus der Sammlung werden Projekten 
in Bolivien zur Verfügung gestellt. Schulen, In-
ternate, Straßen- und Bildungsarbeit für junge 
Menschen wird so unterstützt. Ein Teil des Gel-
des ist auch für die Arbeit von Konrad Lisowski 
vorgesehen. So ergibt sich aus der Sammlung 
auch eine kleine lokale Verbindung, schließ-
lich ist der ehemalige Kaplan der PG Oberstein 
noch vielen Menschen in guter Erinnerung.

MITTEILUNGEN  
JUNGE NAHE KIRCHE
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Herzlichen Dank an alle, 
die auch in diesem Jahr die 

Sammlung wieder unterstützt 
haben!

„Es war gut, dass wir dort waren“

Jugendgruppe verbrachte wichtige & bewegende Tage in Auschwitz & Krakau
Auch in diesem Jahr fand in Kooperation mit der Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral Bad 
Kreuznach eine Bildungsfahrt für junge Menschen nach Auschwitz & Krakau statt. Die für den 
Pastoralen Raum Idar-Oberstein von Michael Michels begleitete Gruppe machte sich in Boni-Bus-
sen auf den Weg und war nach langer Fahrt über den ersten Stopp in Dresden froh. Hier wurde ein 
ganzer Programmtag mit einem Thementag auf jüdischen Spuren in Dresden und mit Impulsen 
aus der Lyrik Erich Kästners. Nach zwei Übernachtungen in der sächsischen Landeshauptstadt 
ging die Fahrt weiter ins polnische Oświęcim, die zur deutschen Besatzungszeit „Auschwitz“ hieß. 
Hier wurden in den kommenden Tagen sowohl das Konzentrationslager in Auschwitz als auch das 
Vernichtungslager Auschwitz II in Auschwitz-Birkenau besucht. „Schindlers Liste“ war am letzten 
Programmtag in Auschwitz eine gute Einstimmung auf die verbleibenden zwei Tage in Krakau. 
Hier wurden das jüdische Viertel, das ehemalige jüdische Ghetto und das ehemalige Konzent-
rationslager Plaszow besucht. Auf dem Heimweg wurde als Zwischenstopp eine Übernachtung 
in der Grenzstadt Görlitz eingelegt. Zum letzten Abendimpuls der Fahrt fand sich die Gruppe auf 
der Grenzbrücke zwischen Deutschland und Polen ein - froh und dankbar für die Gemeinschaft, 
die Fahrt, die vielen Erfahrungen, die man machen konnte, aber auch das historische Glück, 
dass nach dieser grauenvollen Geschichte eine einfache Grenzbrücke ohne Kontrollen die Länder 
Deutschland und Polen miteinander verbindet. Es war - auch in diesem Jahr - keine einfache 
Fahrt. Auschwitz ist, so die Erkenntnis der Gruppe, mit Worten kaum zu beschreiben. Es ist ein 
Blick in den düsteren Abgrund der Zivilisation - in die sündenvolle und gottlose Fratze des Men-
schen, der anderen Menschen Dinge antun kann, die man für nicht vorstellbar hält. Und trotz der 
schwere dieser Thematik waren sich am Ende der Fahrt alle einig: Es war gut, dass wir dort waren! 
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Auch für 2023 ist eine Fahrt für Jugendliche und junge Erwachsene nach Auschwitz & Krakau in 
Kooperation mit der Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral in Planung. Als Termin ist im kom-
menden Jahr die 2. Woche der Herbstferien vorgesehen. Zu Beginn des neuen Jahres wird die 
Anmeldung möglich sein, Interessensbekundungen können bei Pastoralreferent Michael Michels 
abgegeben werden. 
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Chormusik in Birkenfeld

Die Probenzeiten sind wie folgt:

mittwochs:	 19.30 Uhr Kirchenchor 
		  und Troubadixe

freitags:		  15.30 Uhr Kinder – 
		  und Jugendchor

jeweils im Pfarrheim in der Achtstraße. 
Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Kontakt: Barbara Prinz,
prinz.bir@t-online.de 
oder 06782 / 98 03 70

Kirchenmusik in der Pfarrei Kirner 
Land St. Hildegard 

Chöre (Proben im Pfarrzentrum Kirn):
Kirchenchor der Pfarreiengemeinschaft
Vorsitzende: Martina Römer, Tel: 06752/6293
Proben: Donnerstags, 19:30 Uhr
Ensemble vocale
Proben: Mittwochs, 18:30 Uhr

Flötenkreise (Proben im Pfarrzentrum Kirn):
Flötenkreis A
Proben: Montags, 15:00 Uhr

Flötenkreis B
Proben: Montags, 16:00 Uhr

Flötenkreis C
Proben: Montags, 17:00 UhrIm Pastoralen Raum der 

Pfarreiengemeinschaften

KIRCHENMUSIK

KIRCHENMUSIK
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Hingewiesen sei an dieser Stelle auch auf die kirchenmusikalische D – Ausbildung, sowie die 
Vorsänger- und Kantorenausbildung des Bistums Trier.

Kontaktdressen:
Dekanatskantor Peter Jansen, Tel: 06784/903806
E-mail: jansen@nahe-kirche.de

Regionalkantor Lukas Stollhof, Tel: 06744/2302034
E-mail: lukas.stollhof@web.de

Chorproben in der Pfarreiengemeinschaft Oberstein 

Weierbach: in der Regel montags jeweils um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus  
„Miteinander“ in Weierbach, die genauen Probetermine erfragen Sie bitte bei Charlotte Jansen

Kirchenbollenbach: jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Kirchen-
bollenbach
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Kontonummern der Pfarreien 
Pfarreiengemeinschaft  
Idar-Rhaunen-Bundenbach
St. Martin, Rhaunen: 
KSK Birkenfeld 
IBAN DE09 5625 0030 0000 8015 50

St. Nikolaus, Bundenbach: 
KSK Birkenfeld
IBAN DE48 5625 0030 0000 8039 52

St. Peter und Paul, Idar:
KSK Birkenfeld 
IBAN DE49 5625 0030 0000 3012 80

Kirchengemeindeverband  
Idar-Rhaunen-Bundenbach
KSK Birkenfeld
IBAN DE66 5625 0030 0001 0893 90

Katholische Kirchengemeinde  
Kirner Land St. Hildegard
Spk Rhein-Nahe
IBAN DE86 5605 0180 0017 1228 54

Pfarrei Oberstein
Kirchengemeinde St. Walburga Oberstein
KSK Birkenfeld, BIC: BILADE55XXX 
IBAN: DE85 5625 0030 0000 0165 19

Kirchengemeinde 
St. Joh. Nepomuk Kirchenbollenbach
KSK Birkenfeld, BIC: BILADE55XXX 
IBAN: DE32 5625 0030 0000 0736 36

Kirchengemeinde St. Martin Weierbach
KSK Birkenfeld, BIC: BILADE55XXX 
IBAN: DE30 5625 0030 0000 0755 15

Kirchengemeinde  
St. Christophorus Mittelreidenbach
VOBA Hunsrück-Nahe eG 
IBAN: DE33 5606 1472 0004 6815 01
BIC: GENODED1KHK
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Messbestellung 

Ort 	 Terminwunsch 

für  	

für 	
	

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:

bitte Rückseite beachten

Kirchengemeinde St. Laurentius Sien
Raiffeisenbank „Nahe“ eG 
IBAN: DE33 5626 1735 0000 8211 16
BIC: GENODED1FIN
Kirchengemeinde St. Peter und Paul Offenbach-Hundheim
VOBA Lauterecken eG 	 IBAN: DE31 5409 1700 0000 4349 22 · BIC: GENODE61LEK

Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich
Spendenkonten für Seelsorge und Kinder- und Jugendarbeit

Kirchengemeindeverband Nahe-Heide-Westrich 
KSK Birkenfeld 	 IBAN: DE79 5625 0030 0001 0894 47 · BIC BILADE55XXX 

Herz Jesu Rückweiler
KSK Birkenfeld	 IBAN: DE35 5625 0030 0000 1160 68 	

Hl. Schutzengel Heimbach 
KSK Birkenfeld 	 IBAN: DE37 5625 0030 0000 1007 06 · BIC BILADE55XXX 	  
oder 
VOBA Hunsrück-Nahe 	 IBAN DE69 560 614 72 0207 6275 51 · BIC GENODED1KHK	

Baumholder für die Pfarrkirche 
KSK Baumholder 	 IBAN DE86 562 500 30 3000 5807 45 	  

für Filialkirche Ruschberg 
VOBA Hunsrück-Nahe	 IBAN DE66 5606 1472 0027 6348 90 · BIC GENODED1KHK 	

Hoppstädten-Weiersbach, Pfarrkirche 
VOBA Hunsrück-Nahe eG	 IBAN DE66 5606 1472 0207 6072 35 · BIC GENODED1KHK

Kapelle Sankt Katharina Hoppstädten 
KHK VOBA Hunsrück-Nahe eG 	IBAN DE22 5606 1472 0107 6072 35 · BIC GENODED1
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Neues zu Messintentionen 

Zum Bestellen von Messintentionen können Sie diesen Coupon heraustrennen und auf 
der Rückseite Ihren Intentionswunsch notieren. Darüber hinaus werden in allen Pfarr- &  
filialkirchen Bestellzettel ausgelegt.

Den Coupon können Sie mit der Gebühr von 5,00 € je Messintention derjenigen Person 
abgeben, die das in Ihrer Pfarrei auch bisher angenommen hat oder Sie werfen die Mess-
bestellung beim Pfarramt in den Briefkasten ein. Bestellungen per Telefon sind jederzeit zu 
Bürozeiten nach wie vor möglich.�
� Ihr Pfarramt

Taufen
Taufen sind möglich, wobei hier die Regelungen des Schutzkonzeptes (Liste der 
mitfeiernden Personen, Mund-Nase-Bedeckung, Abstandsregeln, kein Gesang) 
gelten. Das Taufgespräch im Vorfeld kann persönlich unter Wahrung der Hygiene- 
und Abstandsregeln erfolgen.

Hauskommunion
Gerne bringen wir älteren und bedürftigen Menschen die Haus- oder Kranken-
kommunion nach Hause. Bitte setzen Sie sich mit ihrem zuständigen Pfarrbüro in 
Verbindung, wenn Sie diese gerne erhalten möchten.

Trauungen
Auch Trauungen sind möglich, wobei auch hier die Regelungen des Schutzkon-
zeptes (Liste der mitfeiernden Personen, Mund-Nase-Bedeckung, Abstandsre-
geln, kein Gesang) gelten. Die Traugespräche im Vorfeld können persönlich unter 
Wahrung der Hygiene- und Abstandsregeln erfolgen.

Krankensalbung
Das Sakrament der Krankensalbung wird den Schwerkranken und Sterbenden 
gespendet.

Beisetzung 
Kondolenzgespräche können als persönliches Gespräch unter Wahrung der  
Hygiene- und Abstandsregeln erfolgen. Die Beisetzung findet entsprechend der 
aktuellen örtlichen Vorgaben statt.
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NOTFALL HANDYNUMMER

Achtung! Seit Ende April hat das 
Notfallhandy eine neue Rufnummer!

Liebe Gemeindemitglieder,

Wir haben für unseren „Pastoralen Raum“ eine 
NOTFALL – HANDYNUMMER eingerichtet.

0160 2465203

Über diese Nummer erreichen Sie in Notfällen zu jeder 
Zeit einen Seelsorgenden im Pastoralen Raum Idar-Ober-
stein 

Bitte beachten Sie: Wenn Sie diese Nummer wählen und die Mailbox angeschaltet ist (während 
der Gottesdienste oder anderer Termine der Seelsorgenden) hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt mit folgendem Inhalt:

•	 Name des Anrufenden

•	 Adresse des Anrufenden

•	 Telefonnummer des Anrufenden für einen Rückruf

•	 Grund Ihres Anrufes.

Der / die Seelsorgende, auf den / die das Telefon umgestellt ist, wird sich dann umgehend bei 
Ihnen melden.

GANZ WICHTIG!!!
Da die Notfallnummer auf das jeweilige Diensthandy der Seelsorgenden umgeleitet wird, 
zeigt deren Handy die Notfallnummer an. 

Bitte geben Sie also zur Kontaktaufnahme unbedingt Ihre Kontaktdaten an.

Bitte nutzen Sie diese Nummer wirklich nur für seelsorgliche Notfälle und Akutsituationen, wenn 
Sie im Angesicht des Todes um das Sakrament der Krankensalbung bitten oder einen dringen-
den Seelsorgebesuch wünschen.

In terminlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte zu Bürozeiten an das jeweilige Pfarramt.
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PASTORALER RAUM IDAR-OBERSTEIN – NAHE KIRCHE
PFARREIENGEMEINSCHAFTEN BIRKENFELD-LANGWEILER,  
IDAR-RHAUNEN-BUNDENBACH, KIRN, NAHE-HEIDE WESTRICH UND OBERSTEIN

24 STD. NOTRUF-TELEFON 0160-2465203

ZENTRALBÜRO IDAR-OBERSTEIN: 

Bettina Nicodemus
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein
Tel.: 06781 5679910
E-Mail: bettina.nicodemus@nahe-kirche.de

PFARRBÜROS:

Kirn: Bärbel Dillmann / Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 
Fax: 06752 5013
E-Mail: kirn@nahe-kirche.de

Idar: Doris Schneider
Mainzer Str. 35 · 55743 Idar- Oberstein
Telefon: 06781 43814
E-Mail: idar@nahe-kirche.de 

Rhaunen: Barbara Fey
Kirchstraße 1 · 55624 Rhauen
Telefon: 06544 264
E-Mail: rhaunen@nahe-kirche.de

Oberstein: Norbert Deichfischer
Wasenstr. 20 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 22306  
Fax: 06781 25407
E-Mail: oberstein@nahe-kirche.de

Baumholder: Gisela Schäfer
Kirchstr. 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783 2142   
Fax: 06783 187202
E-Mail: baumholder@nahe-kirche.de

Hoppstädten-Weiersbach: Sieglinde Lauer
Mühlenweg 1  
55768 Hoppstädten-Weiersbach
Telefon: 06782 2209   
Fax: 06782 3869
E-Mail: bleiderdingen@nahe-kirche.de

Birkenfeld: Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364   
Fax: 06782 40770
E-Mail: birkenfeld@nahe-kirche.de 

LEITUNGSTEAM: 

Dekan Walter Fuß
Telefon: 06752 2278
Mobil: 0151 19523579
E-Mail: walter.fuss@nahe-kirche.de

Diakon Peter Munkes
Telefon: 06781 22306
Mobil: 0151 40807430
E-Mail: peter.munkes@nahe-kirche.de

Felix Esper
Telefon: 06781 5679914 
Mobil: 0151 53830826
E-Mail: felix.esper@nahe-kirche.de

SEELSORGENDE:

Pfarrer Stephan Wolff
Telefon: 06752 9144988 
Mobil: 0151 21786229
E-Mail: stephan.wolff@nahe-kirche.de
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Pfarrer Christoph Eckert
Schneewiesenstr. 11 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364
E-Mail: christoph.eckert@bistum-trier.de 

Pfarrer Thomas Linnartz: 
Telefon: 06781 22306
E-Mail: thomas.linnartz@nahe-kirche.de
Sprechzeiten Pfarrhaus Baumholder:
Dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
Telefon: 06783 9999367

Pater Mathew Kureekattil
Telefon: 06544 991646
E-Mail: pater.mathew@nahe-kirche.de

Pater Anthoni Raj
Kirchstr. 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783 9999927
E-Mail: frantonyrajyp@gmail.com

GEMEINDEREFERENTINNEN:

Monique Frey, PG Kirn
Telefon: 06752 1313916
Handy: 0160 91749178
E-Mail: monique.frey@nahe-kirche.de

Mirjam Pellenz-Stürmer,  
PG Idar-Rhaunen-Bundenbach
Telefon: 06781 43814
Handy: 0151 23907508
E-Mail: mirjam.pellenz-stuermer@ 
	 nahe-kirche.de

Barbara Kuttler, PG Oberstein
Telefon: 06784 900699
E-Mail: barbara.kuttler@nahe-kirche.de

Agnes Kutscher, PG Nahe-Heide-Westrich
Telefon: 06783 9999967 
Mobil: 0151 14033544
E-Mail: agnes.kutscher@nahe-kirche.de

PASTORALREFERENT*INNEN:

Michael Michels, Pastoraler Raum
Telefon: 06781 5679913
Mobil: 0175 2479676
E-Mail: michael.michels@nahe-kirche.de

Christian Pesch, Pastoraler Raum
Telefon: 06781 567990
Mobil: 0170 5031144
E-Mail: christian.pesch@bistum-trier.de

Judith Pesch, Krankenhausseelsorgende
Dr.-Ottmar-Kohler-Straße 2
55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 660
E-Mail: judith.pesch@bistum-trier.de

Claus Wettmann, Pastoraler Raum
Telefon: 06781 567990
Mobil: 0151 64334642
E-Mail: claus.wettmann@bistum-trier.de

HAUPTAMTLICHE  
KIRCHENMUSIKER*INNEN

Peter und Charlotte Jansen,
Kantoren
Tel: 06784 903806
E-Mail: jansen@nahe-kirche.de
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Gehen Sie uns ins 
Netz und besuchen 
Sie unsere Homepage

www.nahe-kirche.de
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AALLLLEE JJAAHHRREE WWIIEEDDEERR……

Freitag, 9.Dezember 2022
19:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Kirn

Nach dem Gottesdienst gibt es Snacks und Getränke.

CVJM Kirn
cvjm_kirn

www.cvjm-kirn.de

JJUUGGEENNDDGGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT



Caritas Werkstätten St. Anna
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen
Tel. 0 26 76/95 27-0 · cw.ulmen@srcab.de 
www.caritas-werkstaetten.de

Wir gestalten und drucken Ihre  ■ Geschäftsausstattung  ■ Broschüren   
■ Plakate  ■ Flyer  ■ Mailings  ■ Anzeigen und vieles mehr für Sie.      

Zusammen sind wir ein gutes Team
Digital-/ Offsetdruckerei

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRÄMTE
IDAR
Montag 	 14.00 – 18.00 
Donnerstag	 09.00 – 12.00

RHAUNEN
Montag 	 10.00 – 13.00
Donnerstag	 15.00 – 18.00

KIRN
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 

OBERSTEIN
Montag, Dienstag und Donnerstag 
	 09.00 – 12.00
Mittwoch 	 15.00 – 18.00

BAUMHOLDER
Montag, Dienstag und Donnerstag 
	 09.00 – 12.00
Dienstag 	 14.00 – 16.00 

HOPPSTÄDTEN-WEIERSBACH
Mittwoch – Freitag 	 09.00 – 12.00 
Mittwoch 		  14.00 – 16.00

REDAKTIONSSCHLUSS
MONTAG 05.12.  
(Beiträge, die nach Redaktionsschluss eingehen, 

können nicht mehr berücksichtigt werden!)

Pfarrbrief Nr. 01-2023  vom 8.1.-26.2.23

IMPRESSUM HERAUSGEBER
Pastoraler Raum Idar-Oberstein – NAHE Kirche
Pfarreiengemeinschaften Birkenfeld-Lang-
weiler, Idar - Rhaunen – Bundenbach, Kirn, 
Nahe-Heide-Westrich und Oberstein
Kolpingweg 1, 55606 Kirn

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes
Dekan Fuß, Pfarrer

REDAKTION
Bärbel Dillmann
Norbert Deichfischer
Barbara Fey
Anja Graf
Sieglinde Lauer
Gisela Schäfer
Doris Schneider 
Nicole Wolf

DRUCK
Caritas Werkstätten St. Anna 
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen

AUFLAGE
1855 Stück


